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Unser Hohenfelser Ferienprogramm 
findet bei den Kindern vollen Anklang. 
Um möglichst alle Angebote hier prä-
sentieren zu können, finden Sie in die-
ser Ausgabe des Mitteilungsblattes 
schon einmal einen Teil des bisherigen 
Angebotes. Erster Programmpunkt 
war am 05. August der „Tag auf dem 
Bauernhof“. Bei der Familie Stiegler 
in Holzheim bekamen die Kinder Ein-
blick in die Milchviehhaltung. Auch 

das Platznehmen auf dem Fahrersitz 
des großen Traktors oder das Strei-
cheln der Kälber war gefragt. Ein But-
terbrot mit hausgemachter Butter und 
frischem Schnittlauch als Brotzeit gab 
es obendrauf. 
Bereits am 08. August war „Erste Hil-
fe für Kinder“ das Motto der Kreis-
Jugendbereitschaft des Bayerischen 
Roten Kreuzes am Gelände des 

(Fortsetzung auf Seite 6)

Ferienprogramm

Das Einwohnermeldeamt ist am Montag 04.09.2025 nachmittags geschlossen.

Problemmüllsammlung am Samstag 06.09.2025 10.30 Uhr – 12.00 Uhr
am Sportplatz Siedafür

Termine Bürgerversammlungen 2025:
Markstetten: 	 18.09.2025 	 um 19.00 Uhr im Gasthaus Pirzer 
Großbissendorf: 	 19.09.2025 	 um 19.00 Uhr im Dorfstodl 
Hohenfels: 	 24.09.2025 	 um 19.00 Uhr im Gasthaus Taverne 
Raitenbuch: 	 25.09.2025 	 um 19.00 Uhr im Gasthaus Spangler
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Bericht aus der 58. öffentlichen Sit-
zung des Marktgemeinderates am 
29. Juli 2025
TOP 1 Genehmigung Tagesordnung und Sit-
zungsprotokoll – Bürgermeister Christian Graf 
eröffnete die Sitzung des Marktgemeinderates, be-
grüßte alle Anwesenden und stellte die ordnungsge-
mäße Ladung und Beschlussfähigkeit des Marktge-
meinderates fest. 
Zur Tagesordnung, der form- und fristgerechten Sit-
zungsladung und zur Niederschrift der 57. öffentli-
chen Sitzung vom 24.06.2025 gab es keine Einwän-
de. Ein Marktrat war entschuldigt.

TOP 2 Bauanträge
2.1. Ersatzneubau einer landwirtschaftlichen 
Halle auf dem Grundstück mit der Fl.-Nr. 1670 
der Gemarkung Markstetten (Holzheim) - Der 
Antragsteller beabsichtigt die Errichtung eines Er-
satzneubaus einer landwirtschaftlichen Halle. Es 
handelt sich um einen Ersatzbau, die Erschließung 
gilt als gesichert. Das Bauvorhaben befindet sich 
innerhalb des im Zusammenhang bebauten Ortstei-
les Holzheim und unterliegt der Baugenehmigungs-
pflicht nach Art. 55 ff BayBO i. V. m § 34 BauGB. 
Der Marktgemeinderat befürwortete den Antrag ein-
stimmig.
2.2. Neubau einer privaten Pferdestallung mit 
Unterstellhalle, Mistabladeplatz u. Lagerräumen 
zur Tierhaltung auf dem Grundstück mit der 
Fl.-Nr. 1332 der Gemarkung Raitenbuch (Vogel-
herd) - Der Antragsteller beabsichtigt die Errichtung 
eines Neubaus einer privaten Pferdestallung mit 
Unterstellhalle, Mistabladeplatz u. Lagerräumen zur 
Tierhaltung zu errichten. Die Außenmaße des Vor-
habens betragen mit Mistabladeplatz 19,00 x 8,00 
m. Das Dach soll als Satteldach mit einer Dachnei-
gung von 32,00 ° und einer Gesamthöhe von 7,60 m 
ausgeführt werden. Das beantragte Vorhaben befin-
det sich im Außenbereich. Da die Privilegierungstat-
bestände nach § 35 Abs. 1 BauGB im vorliegenden 
Fall nicht gegeben sind, kann sich die Zulässigkeit 
nach § 35 Abs. 2 BauGB richten. Danach können 
sonstige Vorhaben im Einzelfall zugelassen werden, 
wenn ihre Ausführung oder Benutzung öffentliche 
Belange nicht beeinträchtigt und die Erschließung 
gesichert ist. Die Nachbarsunterschriften liegen voll-
ständig vor. Der Marktrat befürwortet den Antrag 
hinsichtlich des Neubaus ohne Gegenstimmen.

TOP 3 Vergabebekanntmachungen – Der Markt-
rat hat im nichtöffentlichen Teil der Marktratssitzung 
vom 24.06.2025 folgende Beschlüsse gefasst.

3.1. Offene Ganztagsschule - Wechsel Koope-
rationspartner - Ab dem Schuljahr 2025/2026 wird 
neuer Kooperationspartner für die Offene Ganz-
tagsschule an der Grundschule Hohenfels die AWO 
- Arbeiterwohlfahrt Bezirksverband Niederbayern/
Oberpfalz e.V. 

TOP 4 Bericht der örtlichen Rechnungsprüfung 
– Die Rechnungsprüfung für das Jahr 2024 wurde 
am 17.06.2025 von den Markträten Stefan Spandl, 
Albert Vogl und Leonhard Böhm vorgenommen. 
Marktrat Spandl trug den Bericht vor und bestätigte 
der Kasse sowie der Verwaltung eine einwandfreie 
Arbeit. Fragen und Abweichungen zum Haushalts-
ansatz konnten von der Verwaltung und vom Bür-
germeister entsprechend beantwortet werden. Der 
Bericht zur Rechnungsprüfung ist Teil des Protokolls. 
Es wurde folgender Beschluss einstimmig gefasst: 
Die Jahresrechnung 2024 wurde am 17.06.2025 
durch die vom Marktgemeinderat bestellten Rech-
nungsprüfer örtlich geprüft und eine Niederschrift 
wurde aufgenommen. In der Sitzung vom 11.03.2025 
wurde die Jahresrechnung 2024 gem. Art. 102 Abs. 
3 GO festgestellt und der Beschluss zu den ange-
fallenen, überplanmäßigen und außerplanmäßigen 
Ausgaben gefasst. Aufgrund der örtlichen Rech-
nungsprüfung wird zu der Jahresrechnung 2024 
gem. Art. 102 Abs. 4 GO Entlastung erteilt.

TOP 5 Erlass Stellplatzsatzung – Beschluss-
fassung – Mit Schreiben vom 14.04.2025 teilte der 
Bayerische Gemeindetag mit, dass durch die No-
velle der Bayerischen Bauordnung und das erste 
Modernisierungsgesetz die bisher staatliche Pflicht 
zur Herstellung von Stellplätzen mit Wirkung zum 
01.10.2025 kommunalisiert wird. Dies bedeutet, 
dass die entsprechenden staatlichen Pflichten zur 
Prüfung der Stellplätze (i.d.R. in Baugenehmigungs-
verfahren, Errichtung von Anlagen) zu diesem Zeit-
punkt entfallen und aufgrund der Gesetzesänderung 
keinerlei Rechtsprechung besteht. Die Verwaltung 
empfahl daher zur Rechtssicherheit und zur Beibe-
haltung der Stellplatzpflicht den Erlass einer Stell-
platzsatzung in direkter Anlehnung an die Muster-
satzung des Bayerischen Gemeindetags. Nach der 
Darstellung des Sachverhalts wurde kurz über die 
Festlegung der Anzahl der Stellplätze bei kleineren 
Wohneinheiten diskutiert mit dem Ergebnis, dass für 
Wohnflächen bis ≤ 50 m² nur ein Stellplatz festge-
legt werden soll. Darüber hinaus wurde von einem 
Marktgemeinderat die Frage gestellt, ob die Aufstel-
lung einer Stellplatzsatzung nicht widersprüchlich zur 
Sanierungssatzung steht, da Bürgern bei Sanierung 

(Fortsetzung auf Seite 4)
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ihrer Objekte zusätzliche Auflagen geschaffen wer-
den. Hierzu ist der Großteil des Marktrates jedoch 
der Meinung, dass man die Stellplatzsatzung eher 
langfristig betrachten muss. Diese werde kurzfristig 
nur marginale Auswirkungen nach sich ziehen. 
In der zu erlassenden Stellplatzsatzung des Mark-
tes Hohenfels soll auf die Anlage der Verordnung 
über den Bau und Betrieb von Garagen sowie über 
die Zahl der notwendigen Stellplätze vom 30. No-
vember 1993 (Garagen- und Stellplatzverordnung 
-GaStellV-) in ihrer jeweils gültigen Fassung ver-
wiesen werden. Für Gebäude mit Wohnungen soll 
abweichend zur Anlage der Garagen- und Stell-
platzverordnung -GaStellV-) in ihrer jeweils gültigen 
Fassung folgender Stellplatzbedarf festgelegt wer-
den: 
• 1 Stellplatz für Wohneinheiten mit einer Wohn-
fläche bis ≤ 40 m² 
2. Um die Höhe des Ablösebetrags der Kostenent-
wicklung entsprechend ohne Aufwand fortschrei-
ben zu können, soll die konkrete Höhe des Ablöse-
betrags nicht in der Satzung geregelt werden. Die 
Höhe des Ablösebetrags wird gesondert im Wege 
einer Beschlussfassung vom Marktrat Hohenfels 
festgelegt. 
Der Satzungsentwurf wurde in vorliegender Form 
einstimmig beschlossen.

TOP 6 Gemeinde- und Landkreiswahlen 2026 
– Beschluss Wahlleitung und Stellvertretung – 
Am Sonntag, den 08.03.2026 finden in Bayern die 
Gemeinde- und Landkreiswahlen 2026 statt. Gem. 
Art. 5 Abs. 1 Gemeinde- und Landkreiswahlgesetz 
muss ein/e Wahlleiter/in sowie eine Stellvertreterin 
oder ein Stellvertreter berufen werden. Bei Gemein-
dewahlen handelt es sich um eigene Wahlen und 
deren Feststellung, weshalb eine Wahlleitung be-
nötigt wird. Da Frau Latoya Gruner für die Wahlen 
zuständig ist und bereits im Jahr 2020 zur Wahllei-
terin berufen wurde, wurde sie auch wieder für die 
Gemeinde- und Landkreiswahlen 2026 vorgeschla-
gen. Als Stellvertreter wurde Herr Dominik Söllner 
vorgeschlagen. Der Marktgemeinderat berief beide 
Vorgeschlagenen einstimmig.

TOP 7 Informationen, Wünsche und Anträge
7.1. Sitzungstermin September 2025 – Die nächs-
te Marktratssitzung findet voraussichtlich nach der 
Sommerpause am 23.September statt.

7.2. OGTS - Information zur Förderung – Mit Be-

scheid der Regierung der Oberpfalz vom 04.07.2025 
bekommt der Markt Hohenfels zum Umbau und 
Erweiterung der offenen Ganztagsschule an der 
Grundschule Hohenfels Fördermittel in Höhe von 
Euro 93.800.-.

7.3. Kreisstraße u. Radweg NM 33 – Das Land-
ratsamt Neumarkt teilte mit, dass der Ausbau der 
Kreisstraße NM 33 nicht vor 2027 erfolgen kann. 
Nach wie vor gestaltet sich der Grunderwerb für den 
mitgeplanten Radweg schwierig. Bei einem Stra-
ßenausbau ohne Radweg sei eine neue Planung zu 
erstellen. Auch hier ist ein Grunderwerb, wenn auch 
in wesentlich geringerem Umfang, erforderlich. Dies 
gilt es   zu prüfen. Sollte auch hier keine Lösung ge-
funden werden, ist wohl nur eine Sanierung ohne 
Ausbau möglich. Dies bedeutet u.U. sogar eine Ver-
ringerung der vorhandenen Fahrbahnbreite. Das 
Landratsamt, der Bürgermeister und die Verwaltung 
versuchen ein bestmögliches Ergebnis zu erreichen.

7.4. Kreisstraße NM 32 – Am Donnerstag, den 
31.07.2025 wird laut Auskunft des Landratsamtes 
der Auftrag zur Deckensanierung der NM 32, begin-
nend bei der Einmündung in die Staatsstraße 2234 
im Forellenbachtal bis zur Einmündung der GVS von 
Schönheim kommend nahe des Scheitelpunkts am 
sog. „Scheibenfleck“ vergeben. Die LNI GmbH wird 
die erforderlichen Querungen für den Glasfaseraus-
bau vorziehen, um einen weiteren „Eingriff“ bei den 
eigentlichen Breitbandausbaumaßnahmen ab 2026 
in die neue Fahrbahn zu vermeiden. 

7.5. Anfrage einer Geschwindigkeitsbeschrän-
kung im OT Großbissendorf – Dem Bürgermeister 
lag eine Anfrage zur Umwidmung einer Tempo 30-
Zone zur Spielstraße vor. Die Anfrage wurde kurz 
verlesen. Die Verwaltung wies darauf hin, dass hier 
bauliche Maßnahmen unerlässlich sind und keine 
Notwendigkeit gesehen wird. Das Gremium schloss 
sich der Meinung der Verwaltung an.

7.6. 15 Jahre Partnerschaft Strasice – Die Feier 
zum Jubiläum wird am 21. September 2025 im Kel-
tensaal in Hohenfels stattfinden. Das Hohenfelser 
Partnerschaftskomitee hat bereits Programmpunk-
te besprochen. Eine Abstimmung mit den Freunden 
aus Strasice erfolgt in den nächsten Tagen. Die Ein-
ladung an das Gremium und weitere Gäste werden 
mit dem Programm versandt, sobald dieses finali-
siert ist.

Das Ende der öffentlichen Sitzung war um 20:02 
Uhr. Im Anschluss folgte noch der nichtöffentliche 
Teil der Sitzung.

(Fortsetzung von Seite 3)
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Familien- und Ausflugsplaner: „Mit Kind & Kegel“ durch den Landkreis 
Neumarkt i.d.OPf.  

Es gibt zahlreiche Freizeit- und Ausflugstipps, die perfekt für einen Ferientag voller Spaß und 
Abenteuer sind. Für Familien, die in den Ferien Ausflüge planen, gibt es tolle Ausflugsmöglichkei-
ten in der Region. Beispielsweise die Mehrgenerationen-Spielplätze in den Gemeinden, auf denen 
Eltern und Großeltern mitspielen können. Außerdem werden Möglichkeiten vorgestellt, einen 
Bauernhof zu besuchen oder den eigenen Kindergeburtstag dort zu feiern.  

Der Landkreis Neumarkt i.d.OPf. hat zum ersten Mal eine Familienbroschüre herausgebracht. Stv. 
Landrat Josef Bauer stellte sie gestern zusammen mit Abteilungsleiter Michael Gottschalk, Sach-
gebietsleiterin Isabel Meier sowie Christine Riel und Melanie Winnerl vom Tourismusbüro des 
Landratsamtes in Hohenfels am Abenteuerspielplatz vor. Auch Bürgermeister Christian Graf zeigte 
sich mit Claudia Zeitler vom Tourismusbüro von der Broschüre sehr angetan.  Sie zeigt das An-
gebot im Landkreis Neumarkt auf und bietet eine gute Übersicht über das vielfältige Freizeitan-
gebot. Darin findet man Informationen zu den beliebten Bädern im Sommer, Bike- und Dirtparks, 
Museen und Lehrpfaden, Jugend-
freizeiten und Kinderprogrammen 
zum Mitmachen. Ob mit Familie o-
der Freunden Klettern oder Esel-
wandern, ein Kino besuchen oder 
gemeinsam Zelten: Erlebe eine 
spannende Stadtrallye, einen De-
tektiv-Trail oder starte in eine Zeit-
reise. Für die Kleinen gibt es viele 
Spielplätze in den Gemeinden, ei-
nige Highlights davon haben wir 
darin herausgestellt. Die Region 
hat viel zu bieten, um die Ferien zu 
Hause zu gestalten. 

                                                   

Foto: M. Krejci 

 

 
Landratsamt  
Neumarkt i.d.OPf. 
 

 

Pressemitteilung 

Ansprechpartner in Pressefragen: 
Herr Gottschalk 
Telefon: 09181 470-1210 
Telefax: 09181 470-1420 
E-Mail: gottschalk.michael@landkreis-neumarkt.de 
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Bezirks-Seminarhauses des BRK im Tillyweg 11 
in Hohenfels. Die Kinder genossen nicht nur die 
ersten Regeln in „Erster Hilfe“, Einblicke in einen 
Rettungswagen einschließlich Probeliegen auf der 
Liege des RTW, Einblicke in den Rettungsdienst 
und eine Brotzeit vervollständigte das Programm.
Ebenfalls am 08. August nachmittags waren die 
handwerklich interessierten Kinder zum „Tag beim 
Schreiner“ in die Schreinerei Böhm nach Amme-
lacker gekommen. Ein Katapult herzustellen war 
die Aufgabe. Aus vorbereiteten Holzteilen, welche 
die Kinder noch bearbeiten durften, wurden diese 
zusammengefügt. Mit Schaumstoffkugeln als Ge-

schosse konnte anschließend die Gebrauchstaug-
lichkeit getestet werden. Süßes und Getränke gab 
es zum Schluss obendrein.
Am 11. August stand die Fahrradtour mit Kanufahrt 
am Programm. Der FCN-Fanclub war hier der An-
bieter. 25 Kinder starteten in Begleitung von 15 Er-
wachsenen mit den Fahrrädern nach Traidendorf. 
Von dort ging es mit dem Auto nach Emhof, um an-
schließend mit 9 Kanus auf der Vils flussabwärts 
nach Traidendorf zu paddeln. Mit dem Rad ging 
es wieder zurück nach Hohenfels, wo nach einem 
langen Tag eine Brotzeit und Getränke warteten.
Herzlichen Dank an dieser Stelle schon einmal all 
jenen, die die Veranstaltungen ermöglicht und or-
ganisiert haben! 

(Fortsetzung von Seite 1)
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Schulentlass Mittelschule – Die Entlassfeier der 
Mittelschule Parsberg fand am 24. Juli in der Mehr-
zweckhalle der Mittelschule statt. Nach einer interre-
ligiösen Feier startete die eigentliche Abschlussfeier. 
Gekonnt moderiert von zwei Schulabgängerinnen, 
verabschiedeten Rektor Matthias Ferstl und Kon-
rektor Roland Hutschenreiter die Entlass-Schüler. 
Den Schulverband Parsberg vertrat dieses Mal Bür-
germeister Manfred Hauser aus Lupburg, der auch 
für die Bürgermeisterkollegen den „Kindern“ für den 
neuen Lebensabschnitt alles Gute wünschte. Das 
ersehnte Zeugnis wurde anschließend von den Klas-
senlehrern und der Schulleitung überreicht. 

 

Schulentlass Realschule – Die Edith-Stein-Re-
alschule (ESR) verabschiedet ihre Entlass-Schüler 
am 25. Juli. In der Turnhalle der ESR führte die 
Realschulkonrektorin Bettina Eichenseer wieder 
humorvoll durch das Programm. Frau Realschul-
direktorin Ingrid Meggl verabschiedet mit den 
Klassenlehrerinnen und –Lehrern die Absolven-
ten, übergab die Zeugnisse sowie Präsente für die 
Schulbesten. Der Elternbeirat überreichte jedem 
Absolventen ein Lebkuchenherz.  Elternbeiratsvor-
sitzender Robert Bergler nutzte die Gelegenheit 
sich bei der gesamten Schulfamilie zu verabschie-
den, da seine Amtszeit mit dem Entlass seiner 
Tochter endet. Die gesangliche und instrumenta-
le Umrahmung durch Lehrer und Schüler lies die 
Veranstaltung nicht nur kurzweilig, sondern auch 
zu einem musikalischem „Highlight“ werden. 

 

Schulentlass Grundschule 4. Klasse – Die 
Grundschule Hohenfels entließ am Mittwoch, den 
30. Juli die Schülerinnen und Schüler der vierten 
Klasse. Bei einer kleinen Abschlussfeier im Kelten-
saal verabschiedeten sich die Lehrkräfte von den 
Schülern. Frau Reicherzer ließ die vergangenen 
vier Jahre in einer Power-Point-Präsentation Re-
vue passieren. Frau Brey nutzte die Gelegenheit, 
nicht nur die Kinder zu verabschieden. Für Sie 
selbst war es ebenfalls das letzte Mal, dass Sie in 
Hohenfels einen Jahrgang verabschieden konnte. 
Der Elternbeiratsvorsitzende Florian Rösch be-
dankte sich ebenfalls für die wiederum gute Zu-
sammenarbeit. Auch der Bürgermeister sprach ein 
Grußwort, nahm die Gelegenheit wahr, nicht nur 
den Schülern, sondern auch Frau Brey alles Gute 
zu wünschen und überraschte die Entlass-Schü-
ler mit einem Eisgutschein. Im Anschluss feierten 
Schüler, Eltern und Lehrer noch im internen Kreis.
 

Empfang aller Entlass-Schüler – Schon zur Tradi-
tion geworden ist die Verabschiedung aller Entlass-
Schüler durch die Gemeinde. Zurückzuführen auf 
die Einschränkungen während der Corona-Pande-
mie haben der Bürgermeister und seine Stellvertre-
ter 2020 entschieden, alle Schüler aus dem Hohen-
felser Land am Schuljahresende in den Pausenhof 
der Grundschule einzuladen und diese mit einem 
kleinen Präsent zu verabschieden. Auch in diesem 
Jahr folgten einige Schüler, zum Teil mit ihren El-
tern, der Einladung. Bei einem Austausch berichte-
ten die Jugendlichen von ihren weiteren Planungen 
für die schulische oder berufliche Zukunft. Der Bür-
germeister und dessen Stellvertreter wünschten al-
les erdenklich Gute für den neuen Lebensabschnitt.

(Fortsetzung auf Seite 8)
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Kinderturnen – Der TSV Hohenfels startete Ende 
April mit viel Freude in die Saison. Regelmäßig 
treffen sich 10 Kinder, die mit Begeisterung dabei 
sind, um gemeinsam die Turnhalle und die ver-
schiedenen Geräte zu erkunden sowie neue Er-
fahrungen zu sammeln. Momentan befindet sich 
die Gruppe in der Sommerpause und startet Mitte 
September wieder mit den Betreuerinnen Anna 
Metz und Carina Spangler. 

Kindergarten - Ausflug Vorschulkinder – Am 
Freitag, 25.07.2025 machten sich 16 Vorschulkin-
der mit ihren 3 Er-
zieherinnen Elisa-
beth, Christina und 
Michaela mit dem 
Bus auf den Weg in 
den Wild- und Frei-
zeitpark Höllohe. 
Zunächst stärkten 
sich alle mit einer 
guten Brotzeit um 
dann gemeinsam 
den Park zu erkun-
den. Sie fütterten 
Kamerunschafe, Wildschweine & Ziegen und konn-
ten noch verschiedene andere Tiere beobachten. 
Am großen Waldspielplatz tobten sich alle aus und 
vor der Rückfahrt belohnten sich alle mit einem Eis. 
Am Abend fand der gemeinsame Abschlussgottes-
dienst mit dem Thema „Die Kinderbrücke“ statt. An-
schließend durften die Vorschulkinder noch einige 
erlebnisreiche Stunden auf dem Spielplatz verbrin-
gen, eine Wanderung in der Dämmerung machen 
und ein Lagerfeuer im Kindergarten erleben.

Volkshochschule (VHS) – Im Rathaus fand am 05. 
August die Übergabe der Leitung der Außenstelle 
Hohenfels statt. Herr Reiner Hirschmann, langjähri-
ger Leiter der VHS-Außenstelle in Hohenfels, wur-
de verabschiedet. Die Vertreter der VHS und der 
Bürgermeister zollten ihm für seine Arbeitsleistung 

für die vhs Dank und Anerkennung. Mit Frau Krim-
hilde Schreglmann übernimmt eine kompetente und 
ebenso engagierte Hohenfelser Bürgerin die Nach-
folge. Sie bringt bereits wertvolle Erfahrung als Kurs-
leiterin mit. Ihre Berufung in diese Position ist ein 
Zeichen des Vertrauens und der Anerkennung ihrer 
bisherigen Leistungen. Sie wird mit ihrer Energie 
und ihrem Enthusiasmus sicher einen erfolgreichen 
Start hinlegen. Die herzliche Begrüßung durch Bür-
germeister Christian Graf, Herrn Thomas Thumann 
und Frau Helga Sommer von der Geschäftsstelle 
der VHS, unterstreicht die Wertschätzung von Frau 
Schreglmann, die mit dieser neuen Rolle verbunden 
sind. Interessierte Personen, welche ihre Fähigkei-
ten und Kenntnisse durch das Anbieten von Kursen 
bei der VHS weitergeben möchten, sind herzlich 
eingeladen, sich mit Frau Krimhilde Schreglmann in 
Verbindung zu setzen.

Waldbegehung – Die Jagdgenossenschaft Groß-
bissendorf hatten am Samstag, den 12. Juli, zu 
einer Waldbegehung eingeladen. Försterin Christl 
Schnell und WBV- Geschäftsführer Alois Mei-
er haben über Naturverjüngung in unseren hei-
mischen Wäldern berichtet. Bei richtiger Pflege 
der Bestände können dort Fichte, Kiefer, Tanne, 
Eiche, Lärche, Douglasie, Ahorn und edle Jung-
bäume wie Erle, Esche oder Elsbeere gedeihen. 
Das Bewusstsein für den Waldschutz und die 
nachhaltige Bewirtschaftung unserer Wälder soll 
gestärkt werden. Auch das Miteinander zwischen 
Jagdpächtern und Waldbesitzern ist wesentlicher 
Faktor der Waldbewirtschaftung. Dies funktionie-
re in der Jagdgenossenschaft Großbissendorf, so 
Jagdvorsteher Engelbert Birgmeier, sehr gut. Die 
Jagdpächter Ludwig Seitz und Alois Graf sowie 
Hegeringleiter Norbert Wittl haben ebenfalls am 
Waldbegang teilgenommen. Engelbert Birgmeier 

(Fortsetzung auf Seite 9)
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bedankte sich bei Försterin Christl Schnell und 
dem WBV-GF Alois Meier für die Führung. 

Gemeindepokalturnierturnier der Stockschüt-
zen (SSC) – Der SSC Hohenfels hatte die Vereine 
im Hohenfelser Land aufgerufen, am 19. Juli am 
traditionellen Gemeinde-Pokal-Turnier teilzuneh-
men. Elf Vereine gingen an den Start um den von 
Bürgermeister Christian Graf gespendeten Pokal 
zu gewinnen. Ein neuer Pokal war erforderlich 
geworden, da der von Landrat Gailler gestiftete 
Wanderpokal in 2024 zum dritten Mal gewonnen 
wurde und somit endgültig bei der Gewinnermann-
schaft verblieb. Die Stockis fragten deshalb nach 
dem Turnier in 2024 den Bürgermeister, ob er nicht 
den nächsten Pokal zur Verfügung stellen wolle. 
Die Mannschaft der Freiwilligen Feuerwehr Ho-
henfels konnten schließlich das Spiel mit knappen 
Vorsprung für sich entscheiden und durften für 
das erste den Pokal mit nach Hause nehmen. Vor-
stand Harald Braller moderierte nicht nur gekonnt 
das Turnier, er sorgte auch für Musik und Stim-
mung, so dass der Samstagnachmittag und auch 
der Abend bei bestem Wetter, kühlen Getränken, 
Kaffee und Kuchen sowie Grillspezialitäten keine 
Langeweile weder bei den Organisatoren, den Ak-
tiven noch bei den Gästen aufkommen ließ.

30-Jahre Landschaftspflegeverband – Im Wie-
serstadl in Velburg beging der Landschaftspfle-
geverband Neumarkt i. d. Opf. e. V. am 21. Juli 
gemeinsam mit 
den Mitgliedern 
des Verbandes, 
zu der auch der 
Markt Hohenfels 
zählt, im Rahmen 
der Mitgliederver-
sammlung sein 
30-jähriges Jubi-
läum. Nach den 
Grußworten durch stv. Landrat Josef Bauer folgte 
der Kassenbericht sowie die Entlastung der Vor-
standschaft. Geschäftsführer Werner Thumann 
sowie die einzelnen Mitarbeiterinnen referierten 
über das zurückliegende Verbandsjahr und ihre 
Arbeit. Im Anschluss bestand Gelegenheit zum lo-
ckeren Austausch bei einer Brotzeit.

JHV Kreisverkehrswacht – Im Johanneszentrum 
in Neumarkt fand am 25. Juli die diesjährige Jah-
reshauptversammlung 
der Kreisverkehrswacht 
statt. Da auch der Markt 
Hohenfels Mitglied ist, 
besuchte der Bürger-
meister die JHV. Die 
Kreisverkehrswacht or-
ganisiert und unterstützt 
in Zusammenarbeit mit Polizei und Schulen u. a. 
den Verkehrsunterricht unserer Jüngsten. Nach 
der Begrüßung durch den ersten Vorsitzenden 
Hermann Pfeiffer und dem Geschäftsbericht durch 
Petra Traboulsi fanden Neuwahlen statt. Die bis-
herige Vorstandschaft wurde nicht nur entlastet, 
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sie wurde auch weitgehend in ihren Ämtern be-
stätigt. Referate über die Fahrrad- und E-Scooter-
Problematik aus juristischer Sicht, Unfallstatistiken 
und andere Themen füllten den Abend.

Pfarrei St. Ulrich – Am 20. Juli feierte man in Ho-
henfels das Pfarrfest traditionell mit dem Skapu-
lierbruderschaftsfest. Die Fußwallfahrer aus Rech-
berg und die Radwallfahrer aus Schmidmühlen 
waren nach Hohenfels gepilgert und besuchten 
den Gottesdienst. Pfarrer Lettner freute sich über 
die große Zahl der Pilger und begrüßte diese. Ob 
Frühschoppen, Mittagstisch, der Auftritt der Kin-
dergartenkinder, Kinderschminken, die musikali-
sche Umrahmung oder einfach nur das prächtige 
Sommerwetter ließen den Tag kurzweilig und un-
terhaltsam für alle Generationen werden. Die vom 
Frauenbund am Vorabend veranstaltete Aperol-
Party stimmte nach einem sicherlich spirituellen 
Vorabendgottesdienst mit Spirituosen, aber auch 
anderen Getränken, auch das Pfarrfest ein.

Grillfest FC-Bayern Fanclub – Der FC-Bayern-
Fanclub veranstaltete für seine Mitglieder am 
26.07.2025 ein Sommerfest im Sportheim am 
Sportplatz Haarziegelhütte. Der gesellschaftliche 
Austausch stand bei dieser Veranstaltung im Vor-
dergrund. Gutes Essen, frisch gezapftes Bier und 
beste Unterhaltung prägten den Abend und festi-
gen das „Mia san mia“ des Vereins.

JHV Ostbayerischer Tourismusverband – Am 
23.07.2025 fand in Wiesau die JHV des ostbayri-
schen Tourismusverbandes statt, dem die Markt-
verwaltung angehört. Bürgermeister Graf war zu-
sammen mit der Tourismus-Beauftragen Zeitler 
Claudia von der Verwaltung vor Ort, um über Neu-
erungen informiert zu werden. 
Interessante Themen und Referenten sorgten für 
einen kurzweiligen Vormittag. Die Entwicklung des 
Tourismus in Deutschland lässt immer mehr auch 
in unserer Gemeinde ein Umdenken und Mithalten 
bei dieser Entwicklung erkennen.
Nach der Abstimmung der Mitglieder für die Ent-
lastung der Vorstandschaft wurde eine Führung 
durch das Berufsschulzentrum mit seinen mannig-
faltigen Bildungsangeboten, das Schulleben und 
pädagogischer Arbeit, angeboten.

Dorffest Großbissendorf – Schlechte Witterung 
und viele Feste dürften der Grund für den „zag-
haften“ Besuch des Dorffestes gewesen sein. Ob-
gleich gerade der Kuchenverkauf der Damen im 
Feuerwehrhaus doch eine ordentliche Bilanz auf-
wies. Der Weizenstand und das kulinarische An-
gebot, unter anderem frisch gegrillter Fisch, waren 
sicher nicht ein Hinderungsgrund für den Festbe-
such. Die Veranstalter und die Besucher nahmen 
es gelassen und verstanden auch ohne herausra-
gendem „Ansturm“ ihr Dorffest zu feiern.

Neue Leitung an der Grundschule – Frau Gries-
beck übernimmt nun in Hohenfels die Leitung der 
Grundschule. Keine Unbekannte in Hohenfels, ist 
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sie doch bereits seit elf Jahren an unserer Grund-
schule tätig. Sofort nach dem Ende des zurück-
liegenden Schuljahres nahm Frau Griesbeck ihre 
Tätigkeit auf. Die Geschäftsleiterin des Marktes 
Hohenfels, Latoya Gruner und der Bürgermeister 
besuchten am 05. August Frau Griesbeck in der 
Grundschule um sie offiziell seitens der Markt-
gemeinde sowie der Verwaltung zu beglückwün-
schen. Bei dieser Gelegenheit wurde Frau Gries-
beck ein Blumenstrauß als „Willkommensgruß“ 
überreicht. Alle waren sich sicher, dass weiterhin 
die sehr gute Zusammenarbeit zwischen Schule 
und der Gemeinde als Sachaufwandsträger fort-
gesetzt werden wird. Wir freuen uns auf ein ge-
deihliches Miteinander im Sinne unserer Kinder 
und deren Eltern.

Marktfest Schmidmühlen – Zum ersten Mal ge-
lang es dem Bürgermeister auch der Einladung 
durch den Bürgermeisterkollegen Peter Braun zur 
Eröffnung des Marktfestes in Schmidmühlen Fol-
ge zu leisten. Quasi als Gegenbesuch, nach dem 
Pilgerbesuch der Radwallfahrer aus Schmidmüh-
len, nahm der Bürgermeister als Ehrengast am 
Festzug und der Eröffnung des Marktfestes teil. 
Festzuhalten ist, dass man auch im Vilstal bei un-
seren Nachbarn auf der anderen Seite des Trup-
penübungsplatzes zu feiern versteht. 

Backofenfest / Oldtimerschau – Raitenbuch war 
trotz des „durchwachsenen Wetters“ wieder „Ma-
gnet“ für Fans der Holzofenpizzen und der Oldti-
merenthusiasten. Viele Besucher „trotzten“ der am 
Samstag kühlen Witterung. Auch der Regen am 
Sonntag hielt die Oldtimerfreunde nicht davon ab, 
nach Raitenbuch zu fahren. Rund 150 Teilnehmer 
präsentierten ihre nostalgischen Gefährte. Dem 
Bürgermeister oblag es, mit der historischen Sire-
ne nach einem Gebet von Pfarrer Mosignore Klaus 
Lettner, der auch die Fahrzeuge segnete, das Sig-
nal zum Start der Ausfahrt zu geben. Assistiert von 
Staatssekretär Tobias Gotthard, der schon zu den 
regelmäßigen Besuchern zählt und MdL Bernd 
Heinisch, der ebenfalls zum Stammgast avanciert, 
wurde die Sirene betätigt. Danach durften Bürger-
meister und Staatssekretär auf einem historischen 
und nahezu ein Jahrhundert altem Lanz-Bulldog 
Platz nehmen und an der Ausfahrt teilnehmen. Ein 
großartiges Fest, diesmal vom OGV unter Führung 
von Vorstand und Marktrat Andreas Spangler so-
wie den Oldtimerfreunden unter Regie von Vor-
stand Stefan Bayerl vorbildlich organisiert. 

RAMADAMA Grundschule und Kindergarten – 
Die Grundschule und der Kindergarten starteten 
am 30. Juli eine „Rama Dama“- Aktion in Hohen-
fels. Aufgeteilt nach Klassen bzw. Jahrgangsstufen 
sowie einem Team der Vorschulkinder des Kinder-
gartens ging es in unterschiedliche Bereiche wie 
Radweg nach Großbissendorf, „Kirwa-Baumplatz“, 
Spielplätze etc. Da die Firm-Kinder unter Leitung 
von Pfarrer Markus Lettner erst vor einigen Wo-
chen unterwegs waren um Müll zu sammeln, war 
die Ausbeute in diesem Jahr nicht ganz so groß. 
Zumindest war dies die Meinung der Kinder. Den-
noch erschreckend, wenn man sieht, was alles auf- 
bzw. eingesammelt wurde. Selbst Lebensmittel in 
vollständiger Verpackung - ein Lachsfilet - wurden 
gefunden, werden nicht ordnungsgemäß entsorgt 
und finden sich in der Natur. Ohne Frage ein Frevel 
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und Umweltdelikt gleichermaßen. Nach verbrach-
ter „Arbeit“, war festzustellen, dass es den Kindern 
doch auch entsprechend Spaß gemacht hat, gab 
es eine von der Gemeinde spendierte Brotzeit.

Wilde Müllablagerung – Wild abgelagerter Müll 
in einem privaten Waldstück zwischen Markstetten 
und Kleinmittersdorf sorgten nicht nur beim Bür-
germeister für Verärgerung, sondern auch beim 
betroffenen Grundstückseigentümer. Nicht die Ge-
meinde, sondern der entsprechende Eigentümer 
steht in der Pflicht, diese illegalen Ablagerungen 
zu entfernen und ordnungsgemäß zu entsorgen.

Vandalismus und blinde Zerstörungswut – Das 
Franziskus-Marterl in Markstetten neben der Dorf-
kapelle wurde Opfer eines „Anschlages“. Vermut-
lich in der Nacht vom 30. zum 31. Juli wurde die 
Statue mit Altöl übergossen. Die Dorfbewohner 
und die Verantwortlichen des Fördervereins „Dorf-
gemeinschaft Markstetten“ sind entsetzt. Es wur-
de Strafanzeige erstattet. Falls jemand hierzu eine 
Aussage treffen kann, wenden sie sich bitte an die 
Polizeidienststelle Parsberg oder auch die Verwal-
tung bzw. den Förderverein.

Reinhaltung von Straßen, Wegen und Plätzen – 
Bei der Verwaltung und dem Bürgermeister gingen 
in jüngster Zeit mehrfach Klagen über üppig sprie-
ßendes Unkraut im Bereich von privaten Grund-
stücken ein. Es geht hier nicht nur um ein anspre-
chendes Ortsbild. Vielmehr geht es um den Erhalt 
unserer Infrastruktur. Im Weiteren geht es auch um 
kommunale Steuergelder, welche sinnvoller einge-
setzt werden können als für auf mangelnden Un-
terhalt zurückzuführende Schäden. Bitte reinigen 
sie schon alleine aus eigenem Interesse Gehwe-
ge, Rinnen, Bordsteine und Grünstreifen entlang 
ihres Grundstückes. Die Straßenreinhalteverord-
nung (Verordnung über die Reinhaltung und Rei-
nigung der öffentlichen Straßen und die Sicherung 
der Gehbahnen im Winter) finden sie auf unserer 
Homepage. 

US-Army Hohenfels / JMRC – Unser Partner-
team, die Falcons, 
haben einen neuen 
„Chef“. LTC Nicklaus 
C. Franck hat Anfang 
August die Nachfolge 
von COL Beau Rollie 
angetreten. Der Bür-
germeister konnte ihn 
bereits vor dem offi-
ziellen Antrittsbesuch 
am 07. August im 
Hohenfelser Rathaus 
beim Backofenfest in 
Raitenbuch kennen-
lernen. LTC Nicklaus 
Franck wird mit seiner 
Familie in Hohenfels 
wohnen. Wir sind uns 
sicher, dass er die Partnerschaft zwischen den 
Falcons und dem Markt Hohenfels in gewohnter 
Weise fortführen und vertiefen wird. CSM Trenton 
Zaragoza, der noch weitere Jahre hier in Hohen-
fels im Falcon - Team tätig ist, wird ihn nicht nur als 
„Nachbar“ tatkräftig unterstützen, sondern auch 
weiter die freundschaftlichen Bande zu Hohenfels, 
der Verwaltung und dem Bürgermeister pflegen. 
Willkommen in Hohenfels!

US-Army / Garrison Bavaria – Am 11. August über-
nahm CSM James A. Boersma die Amtsgeschäfte 
als Stellvertreter von COL Stephen C. Flanagan. 
In Anwesenheit von Brigadegeneral Terry R. Til-
lis und IMCOM Europe Director Tommy R. Mize 
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aus Wiesbaden 
sowie den ge-
ladenen Gäs-
ten aus Politik, 
Verwaltung und 
Behörden so-
wie dem familiä-
ren Umfeld des 
CSM und der 
US-Vertreter er-
folgte die Über-
gabe am Para-
defeld am TrÜbPl 
in Grafenwöhr. 

Kirche Granswang – Die Bauarbeiten an der Filial-
kirche „Zur Heiligen Dreifaltigkeit“ in Granswang sind 
gestartet. Die mit 
den Baumeisterar-
beiten beauftragte 
Bauunternehmung 
Meier-Bau aus 
Lupburg hat be-
gonnen die Funda-
mente freizulegen 
und diese zu er-
tüchtigen. Architek-
tin, Statiker, Bau-
unternehmer und 
Bürgermeister tra-
fen sich zu einem 
„Startgespräch“ vor 
Ort, um sich einen 
Überblick zu ver-
schaffen und den 
zeitlichen Ablauf abzustecken. Dies ist zwingend 
erforderlich, um die Nachfolgegewerke „Gerüstbau“ 
und „Holzbau/Dachdecker“ entsprechend zu termi-
nieren. 

Besuch in Strasice zur „Kirchweih“ – Wenn 
auch nicht offiziell, waren doch zahlreiche Hohen-
felser nach Strasice zur Partnergemeinde gefah-
ren, um mit den Freunden und Bekannten das Wo-
chenende zu verbringen. Neben den Mitgliedern 
der Motorradfreunde, unter ihnen der Gründer der 
Partnerschaft, Bürgermeister a.D. Bernhard Graf, 
und Vertreter der Kleintierzüchter waren auch Ro-
bert Neumeier, Dietmar Feuerer sowie der Bürger-
meister jeweils mit Gattin privat angereist. Der Bür-
germeister wurde dann doch „offiziell“ eingeladen, 

die alljährliche „Kalenderweihe“ mit seinem Kolle-
gen Jirka Hahner zu vollziehen. Auch der Besuch 
der Kapelle „Pohodovka“, welche in Hohenfels am 
Bürgerfest aufgespielt hatte, stand am Programm. 
Ein gemeinsames Abendessen auf Einladung durch 
Bürgermeister Hahner mit allen Hohenfelser Gästen 
und den Vertretern der Gemeinde Strasice sowie 
der Besuch bei der „Rocknacht“ mit Livemusik run-
deten das Programm am Samstag ab. Am Sonntag 
standen noch der Besuch bei den Kleintierzüchtern 
und des örtlichen Obst- und Gartenbauvereins sowie 
deren Ausstellungen am Programm. Wer Lust hatte, 
besuchte am Nachmittag das Kirchenkonzert, das 
Omnibusmuseum oder später noch die Schaumpar-
ty am Schwimmbad. Gelebte Partnerschaft - vielen 
herzlichen Dank für Eure Gastfreundschaft!

REGINA GmbH – Die diesjährige Gesellschafter-
versammlung der REGINA GmbH (Regionale Ent-
wicklungsagentur) fand in Hohenfels im Keltensaal 
statt. Traditionsgemäß ist der Bürgermeister der 
gastgebenden Kommune zugleich Versammlungs-
leiter. Neben dem Jahresabschluss standen zahlrei-
che Punkte auf der Tagesordnung, die es abzuarbei-
ten galt. Nahezu alle Landkreisbürgermeister waren 
nach Hohenfels gekommen, um mit der Geschäfts-
führerin Frau Kimmich und deren Mitarbeiterinnen 
und den Vertretern des Landratsamtes (Herr Gott-
schalk / Leiter der Kreisentwicklung, Herr Mederer / 
Kreiskämmerer sowie stv. Landrat Josef Bauer stell-
vertretend für den erkrankten Landrat Gailler) über 
die Themen zu beraten und abzustimmen.
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Kommunale Allianzen tauschen sich im Oberallgäu aus
Die Bürgermeister der Kommunalen Allianz NM-Arge 10 aus dem östlichen Landkreis Neumarkt i.d.OPf. reisten 
im Rahmen einer Fachexkursion in die Region Oberallgäu. Begleitet wurden sie von 3 weiteren Bürgermeistern 
aus dem Landkreis Amberg-Sulzbach, wo sich derzeit eine neue Kommunale Allianz, die Integrierte Ländliche 
Entwicklung (ILE) „Oberpfälzer Jura“, zusammenschließt. Derzeit arbeiten Städte und Gemeinden in 17 Re-
gionen der Oberpfalz interkommunal an gemeinsamen Projekten. Unterstützt werden sie dabei von den ILE-
Umsetzungsmanagements und dem Amt für Ländliche Entwicklung Oberpfalz.

In Immenstadt traf sich die Delegation mit den Bürgermeistern und der Umsetzungsbegleiterin der ILE Alp-
see-Grünten zu einem Informationsaustausch. Auch wenn Handlungsfelder in den verschiedenen Regionen 
unterschiedlich gewichtet werden, haben die kommunalen Zusammenschlüsse doch ähnliche Herausforderun-
gen. Es stellt sich bei allen die Frage: Wie können wir in Zukunft besser zusammenarbeiten und voneinander 
profitieren? Zum einen bietet die Integrierte Ländli-
che Entwicklung finanzielle Anreize, zum anderen 
soll der Austausch auf Verwaltungsebene gefördert 
und gemeinsame Lösungen erarbeitet werden. Zum 
Tätigkeitsbereich Energie besichtigte die Gruppe das 
Heizwerk der Ortswärme in Oberstaufen. Dort wird 
Energie aus Biomasse (Waldhackschnitzel) für mehr 
als 200 Abnehmer erzeugt. Der Verbrauch liegt bei 
ca. 30.600 MWh jährlich und spart ca. 9.200 Tonnen 
CO2/Jahr ein. Durch einen Stromgenerator kann die 
Wärme auch zur Stromerzeugung genutzt werden, 
so wird ökologischer Strom von ca. 700 KW je Stun-
de erzeugt. Um die autarke Versorgungssicherheit 
auch weiterhin gewährleisten zu können, wurde das 
Heizwerk vollständig vom Markt Oberstaufen über-
nommen.

Die Wahlfamilie in Sonthofen gab einen Einblick zu 
alternativen Wohnformen im Alter. Mit dem Sozial-
Wirtschafts-Werk Oberallgäu (SWW) als Eigentümer 
konnte der Verein ein zweites Bauprojekt umsetzen.

Die Mitglieder setzen sich für ein selbstbestimmtes 
und gemeinschaftlich organisiertes Wohnen bis zum 
Lebensende ein. „Gemeinsam statt Einsam“ lautet 
das Motto. Die Bewohner der Hausgemeinschaften 
bemühen sich um gelebte Gemeinschaft und auch 
soziales Engagement, Pflege können sie allerdings 
nicht leisten. Eine Wahlfamilie-Hausgemeinschaft ist kein Altenheim. Die 19 Vereins-Mitglieder im Alter zwi-
schen 64 und 80 Jahren füllen das Haus mit Leben, ein großer Gemeinschaftsraum mit Küche und Terrasse 
und ein Hobby-/Werkraum bieten Raum für Gesellschaft. Rückzug findet jeder Bewohner in der eigenen, bar-
rierefreien Wohnung.

Zu guter Letzt durfte ein Abstecher in eine Sennerei nicht fehlen. Die kleine Dorfsennerei in Untermaiselstein 
stellt seit über 100 Jahren auf traditionelle Art und ohne künstliche Zusatzstoffe den bekannten Bergkäse und 
Emmentaler her. Die Genossenschaft besteht aus 7 Milchlieferanten. Für die Bergbauern sind eine naturnahe 
Bewirtschaftung der Allgäuer Weiden und strenge Fütterungsvorschriften selbstverständlich und dadurch ent-
steht hochwertiger Rohmilchkäse. So werden etwa 1,3 Millionen Liter Rohmilch hier in Untermaiselstein pro 
Jahr hauptsächlich zu Bergkäse, Emmentaler, Usteiner, Quark, Trinkmilch und Butter verarbeitet.

Die Exkursion wurde finanziell unterstützt durch die Schule der Dorf- und Landentwicklung (SDL) Plankstetten..

Pressemitteilung 
vom 22.07.2025

ILE NM-Arge 10 
c/o REGINA GmbH

Ansprechpartnerin: 
Lisa Poll

Dr.-Grundler-Str. 5a
92318 Neumarkt i.d.OPf.
E-Mail: info@nm-arge10.de
Web: www.nm-arge10.de
Tel: 091 81 / 509 2913

Bild: Christian Schmid
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Aufruf
Der Markt Hohenfels plant zusammen mit der Stadt Velburg eine Ausstellung zum 
Thema „75 Jahre US Armee am Truppenübungsplatz Hohenfels“. Im Jahr 1952 erho-
ben die Vereinigten Staaten von Amerika den Anspruch auf das Gelände des Truppen-
übungsplatzes Hohenfels. In diesem Jahr fand auch die Westerweiterung (Gemeinde-
gebiet Velburg) statt. Dies sind in 2026 nun 75 Jahre. Ein Grund, dieser historischen 
und gerade auch für das Hohenfelser Land nicht unerheblichen Entwicklung zu geden-
ken. Eine Gruppe von engagierten und fachkundigen Bürgern, unterstützt vom Bürger-
meister, der auch den Kontakt zu den Dienststellen der US- Army hält, bereitet ehren-
amtlich diese Ausstellung vor. Da der Hohenfelser Truppenübungsplatz bereits 1938 
gegründet wurde, wollen wir auch diesen Zeitraum in der Ausstellung berücksichtigen. 
Wir würden uns freuen, wenn Sie uns mit Bildmaterial, Schriftstücken, Schildern, Ge-
brauchsgegenständen oder sonstigem historischen Material aus Ihrem privaten Fun-
dus unterstützen können. Sorgfältiger Umgang und eine unversehrte Rückgabe wird 
zugesichert. Sollten Sie über entsprechendes Material verfügen wenden Sie sich bit-
te an die Verwaltung (Vorzimmer des Bürgermeisters/ Einwohnermeldeamt) oder an 
Norbert Wittl unter 09472-1612
Wir bedanken uns für Ihre Hilfe und Zuarbeit.
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Ausbildung �ls Industrie-
mech�niker*in (m/w/d)
• 3,5 Jahre Ausbildungsdauer
• Ab September 2026

F�ch�rbeiter Betriebsmit-
telcenter (m/w/d)
• Unbefristet
• Ab sofort

Werker*innen (m/w/d)
• Befristet auf ein Jahr
• Ab sofort

Ausbildung �ls
Mech�troniker*in (m/w/d)
• 3,5 Jahre Ausbildungsdauer
• Ab September 2026

We �re soci�l! Find us.

 VERSTÄRKUNG 
für unser Werk in Hohenfels

D�nk unserer weltweit mehr �ls �.400 eng�gierten Mit�rbeitenden ist E-T-A Weltm�rktführer im Be-
reich Überstromschutz. Mit unseren hochqu�lit�tiven Produkten und Lösungen schützen wir Leben 
und Werte – seit  mehr �ls 75 J�hren �ls konzernun�bh�ngiges F�milienunternehmen.
D�r�uf sind wir stolz. Gemeins�m mit Ihnen wollen wir weiter w�chsen und �uch zukünftig her�us-
r�gende Innov�tionen sch�ffen.  

Wenn wir Ihr Interesse geweckt haben, bewerben Sie sich gerne direkt bei uns.
Wir freuen uns schon jetzt auf ein Kennenlernen!

 Sie haben Fragen zu einer dieser Stellen?
Wenden Sie sich jederzeit an Ihren Ansprechpartner aus der  E-T-A Personalabteilung: 
Markus Scharinger, Tel. +49 9�87/ �0-355
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Hohenfelser G´schicht´n
Von Archivpfleger Albert Vogl

Hohenfels im Regenkeis ab 1817
Gelegentlich werden Fragen gestellt zum soge-
nannten „Regenkreis“. Ein Mitbürger frage humor-
voll: „Ist das das Gegenteil vom Sonnenschein-
kreis?“ Ein anderer meinte: „Das Wort ‚Regenkreis‘ 
sagt mir gar nichts. Ist das ein Kunstwort?“
Schon in der Schule lernten viele Kinder den Satz; 
„Iller, Lech, Isar, Inn fließen rechts zur Donau hin. 
Altmühl, Naab und Regen fließen ihr von links ent-
gegen.“ In unserer Gegend sind es wohl die Naab 
und der Regen, die man sich merken sollte. Und 
viele Hohenfelser fahren immer noch entlang des 
Forellenbachs, der Vils und der Naab nach Regens-
burg. Auch gab es mal ein „Naabtalduo“, das ge-
sanglich für Aufsehen sorgte.
Heute ist Bayern eines der 16 Bundesländer 
Deutschlands, des besseren Verständnisses hal-
ber aufgeteilt in sieben Regierungsbezirke, die da 
heißen: Oberbayern, Niederbayern, Oberpfalz, 
Schwaben, Mittelfranken, Unterfranken und Ober-
franken. Landeshauptstadt ist München, Hauptstadt 
der Oberpfalz ist Regensburg. Das war allerdings 
nicht immer so: Einst war Bayern eingeteilt nach 
Flüssen, und der Fluss, dem der Markt Hohenfels 
zugeteilt worden war, war der Regen. Hohenfels ge-
hörte damit zum sogenannten „Regenkreis“
Aber kommt man auf die Elemente zu sprechen, 
so sagt der Volksmund: Feuer und Wasser sind 
zwei gute Diener aber zwei schlechte Herren.“ Das 
kann man wohl so interpretieren, dass, solange der 
Mensch Feuer und Wasser beherrscht, diese Ele-
mente dienlich, 
nutzbar und hilf-
reich sind, sobald 
sie aber ausufern, 
zu mächtig wer-
den, wie bei einem 
Großbrand oder 
einer gewaltigen 
Ü b e r s c h w e m -
mung längs der 
Flüsse man sich 
vor ihnen fürchten 
muss, weil sie im-
mensen Schaden 
anrichten. 
Das ist bei vielen 
in Vergessenheit 
geraten. Aber das 
alles kam so: Im 
Jahr 1808 kam es 

zu einer fundamentalen Neuordnung der Verwal-
tung in Bayern, die von Maximilian von Montgelas 
geleitet wurde. 
Montgelas war zu jener Zeit der leitende Minister 
des Königreichs Bayern. Dieses Königreich war 
erst zwei Jahre zuvor geschaffen worden, Bayern 
war damals mit Frankreich, d.h. Napoleon, verbün-
det und hat sich von Napoleons Gnaden als König-
reich nun dargestellt. 
Im Rahmen dieser Reform wurde auch die mitt-
lere Verwaltungs-
ebene vollständig 
umgestaltet, wo-
bei die geschicht-
lich gewachsenen 
Territorialeinheiten 
aufgelöst und an 
deren statt 15 ad-
ministrative Kreise 
geschaffen wurden, 
zu denen auch der 
Regenkreis gehörte. 
Der Regenkreis 
mit der Hauptstadt 
Straubing und spä-
ter Regensburg war 
jetzt einer der Krei-
se des Königreichs 
Bayern. Er war bis 
1837 Vorläufer des 
späteren Regie-
rungsbezirks Ober-
pfalz. 
Die Verwaltungsre-
form umfasste die 
bisherigen Zentralinstanzen ebenso wie die mitt-
lere und die untere Verwaltungsebene. Montgelas 
wollte Bayern in einen modernen, zentralistisch 
organisierten Staat verwandeln, nach dem Vorbild 
Frankreichs unter Napoleon. Auf der mittleren Ver-
waltungsebene kam es dabei zu einem radikalen 
Bruch mit den historisch gewachsenen Territori-
aleinheiten. Die bisherigen, oft feudalen und histo-
risch gewachsenen Territorien wurden dabei ohne 
Ausnahme aufgelöst und alle regionalen Privilegien 
aufgehoben. Anstatt der bisherigen Gebiets- und 
Verwaltungseinheiten wurden nun fünfzehn admi-
nistrative Kreise geschaffen, deren räumlicher Zu-
schnitt sich nicht an historischen Grenzen, sondern 
ausschließlich an statistischen und geographischen 
Gegebenheiten und Gesichtspunkten orientierte, 
um eine gleichmäßige Verwaltung zu ermöglichen. 
Diese wurden nach dem Vorbild der französischen 

(Fortsetzung auf Seite 19)

Maximilian Joseph von Montge-
las (1759-1838, ab 1809 Graf) in 
der Tracht des Hubertus-Ordens 
auf einem Gemälde von Joseph 

Hauber aus dem Jahr 1806

Napoleon Bonaparte (1769-
1821) dargestellt auf dem 

Gemälde „Napoleon im Ar-
beitszimmer mit Hand in der 
Weste“ von Jacques-Louis 
David aus dem Jahr 1812
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Départements durch eine Verordnung zur Territori-
al-Einteilung des Königreichs Bayern vom 21. Juni 
1808 nach Flüssen benannt und deshalb auch als 
Flusskreise bezeichnet. Die Kreise wurden von ei-
ner neu geschaffenen Mittelbehörde, dem Gene-
ralkommissariat, geleitet. Dieses unterstand direkt 
dem Innenministerium in München. Die Zahl der 
Kreise und teilweise auch deren Umfang änderten 
sich aufgrund territorialer Umwälzungen – insbe-
sondere infolge der napoleonischen Kriege – und 
mehrerer Gebietstauschaktionen noch einige Male, 
1810 waren es noch neun und 1817 schließlich nur 
noch acht Kreise. Durch territoriale Umwälzungen 
wurde die Zahl der Kreise mehrfach angepasst, 
etwa 1810 auf neun Kreise und 1817 schließlich auf 
acht Kreise reduziert.
Diese acht Kreise leben mit Ausnahme der Pfalz, 
die 1945 verloren ging, in den heutigen Regierungs-
bezirken des Freistaats Bayern fort. Auf Anweisung 
von König Ludwig 
I. (1786-1868) wur-
den ab 1837 die 
Kreise mit den his-
torischen Namen 
der in Bayern „ver-
einigten teutschen 
Volksstämme“ be-
zeichnet und er-
hielten so ihre noch 
heute bekannten 
Namen (zurück).
Kreisunmittelbare 
Städte im Regen-
kreis waren: Am-
berg ab 1810, Re-
gensburg ab 1810 
und Straubing bis 
1810.
Der Regenkreis 
gliederte sich auch 
in folgende Land-
gerichte älterer 
Ordnung bzw. Herrschaftsgerichte:
Abensberg, Amberg (ab 1810), Barbing (kurzzeitig 
1811), Burglengenfeld, Cham, Hemau, Kastl (ab 
1810), Kelheim, Kipfenberg (ab 1817), Kötzting, La-
berweinting (ab 1814), Mitterfels (bis 1810), Nab-
burg (ab 1810), Neunburg vorm Wald (ab 1810), 
Parsberg, Pfaffenberg, Regenstauf (ab 1811), Rie-
denburg (ab 1810), Roding (ab 1814), Stadtamhof, 
Straubing (bis 1810), Sulzbach (ab 1810), Viechtach 
(bis 1810), Vohenstrauß (ab 1810), Waldmünchen 
(ab 1810), Wetterfeld, Winklarn (ab 1814), Wörth 

(1811-1814), Zaitzkofen (ab 1837).
Es ist wohl unschwer zu erkennen, dass das Land-
gericht Parsberg unsere Adresse war. Im Norden 
grenzte der Regenkreis an den bayerischen Ober-
mainkreis, im Osten an Österreich und den bayeri-
schen Unterdonaukreis, im Süden an den bayeri-
schen Isarkreis und im Westen an die bayerischen 
Regierungsbezirke Oberdonaukreis und Rezat-
kreis. Für den Regenkreis wurde 1820 eine Fläche 
von 10.187 km2 angegeben. Die Einwohnerzahl lag 
bei 396.821 Menschen.
1810 wurde der Regenkreis erheblich vergrößert: 
Zum Regenkreis kam das bisherige Fürstentum 
Regensburg sowie 
ein Großteil des 
aufgelösten Na-
abkreises um Am-
berg. Auch ein Teil 
des ebenfalls auf-
gelösten Altmühl-
kreises kam zum 
Regenkreis. Dieser 
gab aber auch Ge-
biete an den Unter-
donaukreis ab, da-
runter die bisherige 
Kreishauptstadt 
Straubing, sodass 
die Stadt Regens-
burg nun auch 
geografisch zum 
Mittelpunkt des 
Kreises sowie Sitz 
des Generalkom-
missariats wurde.
Bei der von König Ludwig I. vorgenommenen Ge-
bietsreform vom 29. November 1837 erfolgte dann 
die Eingliederung in den „Regenkreis“ jener histo-
risch oberpfälzischen Gebiete, die 1810 aus dem 
Naabkreis dem Mainkreis zugeschlagen worden 
waren sowie die Umbenennung in Kreis Oberpfalz 
und Regensburg. So ging der „Regenkreis“ in dem 
neu eingerichteten Kreis Oberpfalz und Regens-
burg auf. Heute sagen wir schlicht und einfach Be-
zirk Oberpfalz. 
Am 1. April 1932 wurde die „Oberpfalz“ mit dem 
zweitkleinsten Kreis „Niederbayern“ zusammenge-
legt zum Regierungsbezirk „Niederbayern-Ober-
pfalz“. 1933 wurde aus der Oberpfalz, aus Nie-
derbayern und Oberfranken der „Gau Bayerische 
Ostmark“ gebildet und 1942 bis 1945 in den Gau 
Bayreuth umbenannt. Mit der Bayerischen Verfas-
sung von 1946 wurden die Regierungsbezirke, d.h. 
die ehemaligen Kreise, in der Form vor 1932 wie-
derhergestellt.

(Fortsetzung von Seite 18)

Ludwig I. (1786-1868) aus 
dem Haus Wittelsbach und 

König von Bayern 1825-1848, 
dargestellt im Königsornat auf 
einem Gemälde von Joseph 

Karl Stieler aus dem Jahr 1826

Karte „Eintheilung des König-
reichs Baiern“ in 15 Kreise aus 

dem Jahr 1808
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Verschiedenes:

Fundsachen: 
Fundsachen können während der Öffnungszeiten 
im Rathaus abgeholt werden. 

Hinweise
Rathaus
Bitte machen Sie weiterhin von der Möglichkeit der 
telefonischen Terminvereinbarung Gebrauch. Sie 
vermeiden damit unnötige Wartezeiten und einen 
vergeblichen Besuch bei Nichtverfügbarkeit Ihres 
Ansprechpartners. 

Problemmüllsammlung:  am Samstag 06.09.2025 
10.30 Uhr – 12.00 Uhr am Sportplatz Siedafür. Bit-
te nutzen Sie das Angebot des Landkreises Neu-
markt um Ihren Problemmüll kostenlos zu entsor-
gen. 

Mitteilungsblatt: 
Hinweis für Inserate: 
Annahmeschluss ist jeweils der 10. Tag des aktu-
ellen Monats für die Ausgabe des Folgemonats. 
Bitte Inserate an: 
mitteilungsblatt@markt-hohenfels.de senden.

Marktgemeinderatssitzungen:
Die Sitzungen des Marktgemeinderates sind auf 
der Homepage www.markt-hohenfels.de einseh-
bar. Über einen Link können die Daten und Tages-
ordnungspunkte aufgerufen werden.

Behinderungen oder Störungen in der Abfall-
wirtschaft
Auf der Seite www.abfuhrplan-landkreis- 
neumarkt.de/abfuhrprobleme finden Sie künftig In-
formationen über aktuelle Störungen in der Abfall-
wirtschaft. 

Die Informationen zu Störungen finden Sie auch 
im interaktiven Abfuhrplan im Internet bei der je-
weils betroffenen Straße/Ortschaft.

https://www.landkreis-neumarkt.de/ 
landkreis-neumarkt/landratsamt/abfallwirtschaft/
abfuhrtermine-abfuhrplaene/ 

VdK Hohenfels
Informationen auf unserer Homepage oder 
https://bayern.vdk.de/vor-ort/ov-hohenfels/

Telefonservice des Versorgungsamtes beim 
Gesundheitsamt Neumarkt
ZBFS Telefonservicenummern: 
Vor der Geburt des Kindes: 0931-32090929
Nach der Geburt des Kindes: 0941-7809-4000 
Bayer. Krippengeld: 0931-4107-256

Karriereberatung der Bundeswehr
Terminvereinbarung unter Tel.: 0941/78520-376 
oder: 0800 9800880. 

Sprechtag für Existenzgründer, Jungunterneh-
mer und Betriebe, die Unterstützung benötigen: 
Am Donnerstag 04.09. nächster Sprechtag, den 
die Wirtschaftsförderung des Landratsamtes in 
Zusammenarbeit mit den Aktivsenioren Bayern 
e.V. anbietet.

Hier können sich Existenzgründer, Jungunterneh-
mer und Betriebe, die Unterstützung benötigen, 
kostenfrei Beratungshilfe holen.
Terminvereinbarung und Information unter 
Rufnummer 09181/470-1212 oder per Email: 
hofmann.bernd@landkreis-neumarkt.de

Volkshochschule Neumarkt
Bewegungskurs in Hohenfels, Leiter: Krimhilde 
Schreglmann 
Für Fitness ist es nie zu spät - Workout für Spätein-
steiger, Fit, gesund und beweglich bis ins hohe Al-
ter um Osteoporose vorzubeugen. 
Kursnr.: DHO302001 
Kursleiterin: Krimhilde Schreglmann 
Beginn: Do. 18.09.2025 
Kursdauer: 10 x 45 Min. jeweils von 16.45 bis 
17.30 Uhr
Ort: Turnhalle, Hohenfels 
Gebühr: EUR 53,--
Telefon: 09181 2595-0 
E-Mail: info@vhs-neumarkt.de
Informationen zu Kursen der VSH auf der Websi-
te: www.vhs-neumarkt.de

(Fortsetzung auf Seite 21)
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Offener Treff für „junge demenzerkrankte 
Menschen“ sowie ihre Lebenspartner und An-
gehörige 
Kontakt und Info bei Caritas-Sozialstation Neu-
markt: Tel. 0151/70731543 sowie 09181/4765-0 
oder sozialstation@caritas-neumarkt.de

Bayrisches Rotes Kreuz 
Betreuungsgruppen Rotes Kreuz für Senioren 
ab 70 mit Pflegegrad/ kognitive Beeinträchtigung 
(Demenz)

Gedächtnis Fitness dienstags 15-16.30 Uhr, 
Klägerweg 9, 92318 Neumarkt

„Aktivgruppe Mittendrin“ mittwochs 14-17.00 Uhr, 
Neumarkter Straße 12, 92334 Berching

„Aktivgruppe Mittendrin“ 
donnerstags 14-17.00 Uhr 
Klägerweg 9, 92318 Neumarkt

Tel. 09181 483-380 
E-Mail: angehoerigenarbeit@kvneumarkt.brk.de 

Kleiderkammer/Sozialarbeit/Offene Behinder-
tenarbeit
Öffnungszeiten unter Tel. 09181 483-370; E-Mail: 
sozialarbeit@kvneumarkt.brk.de

Evangelische Jugend im 
Dekanatsbezirk Neumarkt
Liebe Kinder und Jugendliche, 
hier gibt es einen Ausblick auf 
unsere kommenden Veranstaltungen:
Kinder-Wochenendfreizeit für 6 bis 12-Jährige 
vom 21.-23. November in Grafenbuch bei Lau-
terhofen zum Thema Arche Noah. Gemeinsam 
wollen wir uns auf unterschiedlichen Wegen der 
Geschichte nähern und ein schö-
nes Wochenende drinnen und 
draußen verbringen.

Hier geht’s zu Anmeldung:

Weihnachtsmarkt gemeinsam mit der EJ Altdorf 
und der EJ Hersbruck in Grafenbuch bei Lauter-
hofen. Wir freuen uns auf einen magischen ersten 
Adventssamstag mit vielfältigen Angeboten. Wenn 
ihr bei der Gestaltung mitwirken wollt, meldet euch 
gerne bei uns!
Viele Grüße und hoffentlich bis bald
Nicole Markhof und Klara Eifler, Dekanatsjugend-
referentinnen
Infos u. Anmeldungen: Evang. Jugend im Dekanats- 
bezirk Neumarkt, Kapuzinerstr. 4, 
92318 Neumarkt 
Tel.: 09181 46256-114 
Mail: ej.dekanat-neumarkt@elkb.de, 
www.ejdnm.de; QR-Code zur unse-
rer Instagram Seite:

(Fortsetzung von Seite 20)

                    

Im	Rahmen	der	Neumarkter	Nachhaltigkeitswochen	2025	und	der	Bioerlebnistage	2025	lädt	die	Öko-Modellregion	Landkreis	Neumarkt	i.d.OPf.	
und	das	Amt	für	Nachhaltigkeit	der	Stadt	Neumarkt	i.d.OPf	Verbraucherinnen	und	Verbraucher	zu	folgenden	Veranstaltungen	ein:	
Samstag,	27.9.2025,	10:00	bis	15:00	Uhr	Fahrradtour	„Rad	fahren	und	genießen	im	südlichen	Landkreis	Neumarkt	i.d.OPf.“	mit	dem	Besuch	von	
direktvermarktenden	Betrieben	wie	etwa	dem	Demeterhof	Ehemann	und	der	‚	Gemüserei	am	Mühlbach	in	Mühlhausen.	Dauer:	10-15	Uhr.	
Abfahrt	ab	Rathausplatz	1	in	Neumarkt.	Strecke:	37	km.		
Samstag,	4.10.2025,	10:00	bis	16:00	Uhr:	Fahrradtour	„Rad	fahren	und	genießen	im	nördlichen	Landkreis	Neumarkt	i.d.OPf.“	mit	dem	Besuch	von	
direktvermarktenden	Betrieben	wie	etwa	dem	Biohof	Dorr	in	Sindlbach	(Bio-Mutterkuhhaltung),	dem	Zieglbauernhof	in	Ammelhofen	
(Milchviehhaltung	und	Hofmolkerei)	sowie	dem	Biohof	Pätzold	(Milchvieh;	Selbstzapfautomat	für	Bio-Milch).	Dauer:	10-16	Uhr.	Abfahrt	ab	
Parkplatz	Landratsamt	in	Neumarkt.	Strecke	35	km	mit	Steigungen.	
Für	beide	Radtouren	gilt:	Teilnahme	kostenfrei	(Radtour	&	Verkostung	auf	den	Bauernhöfen).	Eigenanreise.	Eigenes	Fahrrad	mitbringen.	
Verpflegung	und	Getränke	unter	der	Fahrt	selbst	mitbringen.	Ggf.	Transportmittel/	Kühltaschen	für	den	Einkauf	von	Produkten	(Fleisch,	Wurst,	
Burger-Paddies…).	Begrenzte	Teilnehmerzahl.	Anmeldung	online.	Informationen	und	Anmeldung	unter	www.oekomodellregionen.bayern/neumarkt-
opf/termine	
Dienstag,	14.10.2025,	17:00	Uhr:	„Bio	im	Einkaufskorb“	-	Führung	durch	den	BioMarkt	Dinkelähre,	Mühlstraße	17,	92318	Neumarkt	i.d.OPf.	Woher	
kommen	all	die	Bioprodukte,	die	man	kaufen	kann?	Wo	und	wie	werden	die	Produkte	gelagert?	Welche	Herausforderungen	hat	die	Biobranche	aktuell	
zu	meistern?	Blicken	Sie	mit	uns	hinter	die	"Kulissen"	des	Biomarktes	und	diskutieren	Sie	mit	den	Geschäftsführern	Teresa	Häußinger	und	Florian	Märtl.	
Information	und	Anmeldung	unter	www.oekomodellregionen.bayern/neumarkt-opf/termine			
Veranstalter:	
REGINA	GmbH,	Öko-Modellregion	Landkreis	Neumarkt	i.d.OPf.,	Sandra	Foistner,	Telefon	09181	50929	14,	E-Mail:	foistner@reginagmbh.de	in	
Kooperation	mit	der	Neumarkter	Akademie	N	gGmbH.		
Internet:	www.reginagmbh.de		
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Bürgerfest 2025 in Hohenfels: Preisverleihung des 
Gewinnspiels „Gewichtsguru“ von Metz und Böhm Bau GmbH   
Beim Bürgerfest in Hohenfels stand wieder Spaß, Spannung und auch die Teilnahme am 
Gewinnspiel „Gewichtsguru“ der Metz und Böhm Bau GmbH im Mittelpunkt. Das Bürgerfest 
lockte zahlreiche Besucher an und sorgte für gute Laune und spannende Ergebnisse. 

Im Nachgang an das abwechslungsreiche 
Programm wurden im Rahmen des 
Backofenfestes in Raitenbuch die Gewinner des 
Gewinnspiels gekürt. Den ersten Platz sicherte 
sich Kotzbauer Thomas, der mit cleverer Taktik 
und Glück überzeugte. Auf dem zweiten Platz 
landete Böhm Thomas, der durch zielgerichtetes 
Schätzen und eine ruhige Art beeindruckte. Den 
dritten Platz belegte Pirzer Jochen, dessen 
extravagante Schätzweise positiv überraschte. 

Die Preisverleihung wurde von Vertretern           
der Metz und Böhm Bau GmbH begleitet, die die Gewinner mit Preisen auszeichneten. 

Die Metz und Böhm Bau GmbH bedankt sich bei allen Teilnehmerinnen und Teilnehmern des 
Gewinnspiels sowie bei den Organisatoren des Bürgerfestes für einen gelungenen Nachmittag. 

Wir gratulieren den Gewinnern herzlich und freuen uns auf das nächste Mal.  

  
 
 

 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
  

 Am Gründl 10a 
93164 Laaber-Bergstetten 
09498/90733-0 
naturstein@transporte-schmid.de 

  

Wir helfen dir, deinen Garten wetterfest zu 
machen. Bei uns finden Sie: 

- Rindenmulch 
- Humus gesiebt und ungesiebt 
- Div. Roll- und Zierkiese 

Jetzt schon an den Winter 

Restposten 

!!! LKW Fahrer/in gesucht !!! 
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Einladung zur Fahrt nach Plasy in Tschechien 
Plasy liegt etwa 20 km nördlich von Pilsen  

Der Markt  Hohenfels hat von unseren Partnern aus  Strasice  eine Einladung 
zum Tagesausflug nach Plasy zur Besichtigung des Klosters erhalten.  
Das Kloster Plasy wurde 1144 von Fürst Wladislaw II. und seiner Frau Gertrud von Babenburg gegründet. Mönche 
aus Langheim in Bayern siedelten sich dort an. Seine heutige Form erhielt das Kloster im Barock nach den Plänen 
der Architekten Mathey, Santini und Dientzenhofer. Das Klostergebäude ist auf einem Holzgitter errichtet, das auf 
5100 Eichenpfählen ruht – eine einzigartige Lösung. Das Kloster wurde 1785 von Kaiser Joseph II. aufgehoben, und 
1827 erwarb Fürst Klemens Wenzel Metternich, Ministerpräsident (Kanzler) des österreichischen Kaiserreichs, das 
Anwesen Plasy. Metternich ließ die Klosterabtei zu einem Schloss umbauen. Er liegt in der Krypta der nahegelege-
nen St.-Wenzels-Kirche begraben. Zum Gelände gehören außerdem eine Brauerei mit Brauereigaststätte und das 
Zentrum für Architekturerbe, Teil des Nationalen Technischen Museums. Hinter dem Fluss Střela, der in der Nähe 
des Klosters fließt, erstreckt sich eine große Wiese mit einem Wanderweg. 

Hierzu wird am  Samstag, den 25.10.2025 ein Bus eingesetzt. 

Die Kosten für den Bus übernimmt die Gemeinde. 
Abfahrt wird voraussichtlich um 6.30 Uhr                
in Hohenfels sein.  

Nach dem Frühstück beginnen die Führungen 
des Klosters und  die Besichtigungen der Burg              
in zwei Gruppen. 

Die Gruppen werden nach dem Mittagessen      
getauscht  und die Führungen fortgeführt.   

Im Anschluss  findet die Besichtigung des Zent-
rums für Baudenkmalpflege oder der Metternich-
Grabstätte statt, falls Interesse besteht. 

Im Klostercafé  gibt es noch Kaffee und Dessert  
bevor wir  gegen 18.00 Uhr die Heimreise antre-
ten, so dass wir gegen 21.30 Uhr in Hohenfels 
sind. 

 

Wir bitten um Anmeldung             
ab sofort bis spätestens  
26.09.2025 im       Rathaus            
telefonisch unter: 09472-9401-21      
oder per Mail an: 
vorzimmer@markt-hohenfels.de 
Bitte hinterlassen Sie Ihren Namen, Anzahl der Personen und die Telefonnummer,  

um Sie bei kurzfristiger Änderung erreichen zu können.  

Eine Mitfahrt ist nur bei vorheriger Anmeldung möglich und mit gültigem Ausweis.
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Juradistl-Streuobst 
Unser Obst ist Mehrwert –  
Das Streuobstprojekt des Landschaftspflegeverbandes  
Neumarkt i. d. OPf. e.V. 
 

Bürgerinformation – Streuobstsammlung 2025 
Der Landschaftspflegeverband Neumarkt i.d.OPf. e.V. führt nun schon seit über zehn Jahren ein Streuobst-
projekt durch, das etwas für den Erhalt unserer schönen Obstgärten und Streuobstbestände tut: Unser Pro-
jektpartner, die Kelterei Nagler, verarbeitet unser heimisches Streuobst zu Saft und vermarktet es als Jura-
distl-Apfelschorle und seit Herbst 2024 auch als naturtrüben Juradistl-Apfelsaft in der 0,2l-Flasche. 
 

Die Ziele unseres Projektes sind: 
• Das Sammeln und Verwerten unseres Obstes im Landkreis 
• Ein fairer Obstpreis für die Obsterzeuger 

• Der Erhalt unserer Obstbäume 
• Naturschutz in Dorf und Flur 

Dazu werden wir im Herbst wieder Obstsammelaktionen im Landkreis Neumarkt i.d.OPf. durchführen. 
Wir bitten Sie alle, unser Projekt tatkräftig zu unterstützen. Bringen sie uns Ihr Obst aus ungespritzten 
Obstgärten und Streuobstbeständen! 
 
Apfelsammlung 2025   

Sammel- 
termine: 

Samstag, 20. September und  
Samstag, 18. Oktober  
jeweils von 10:00 bis 12:00 Uhr 

Wo: Mühlhausen auf dem Gelände der Raiffeisen-
Handels-GmbH  
(An der Lände 8, 92360 Mühlhausen) 

Hinweis: V. a. für Lieferanten aus dem östlichen Land-
kreis bietet sich auch die Sammelstelle des 
Landschaftspflegeverbands Regensburg e.V. in 
Oberpfraundorf am Landkreis-Bauhof direkt an 
der Autobahnunterführung (Ausfahrt Beratzhau-
sen, gegenüber dem Pendlerparkplatz) an. Hier 
werden die Äpfel an den Samstagen, 13. Sep-
tember, sowie 11. Oktober 2025, allerdings im 
Zeitraum von 14.00 bis 16.00 Uhr gesammelt. 

 

 

 

 
 
 

 
Wichtige Hinweise: 

• Anlieferung: Die angelieferten Äpfel müssen frisch und dürfen nicht angefault sein. Bitte bringen 
Sie Ihre Äpfel in Säcken, Kisten oder anderen geeigneten Behältern zur Sammelstelle (nicht 
lose!). 

• Bei Anlieferung wird ihr Obst gewogen und Sie erhalten einen Wiegeschein. 

• Sie haben zwei Abrechnungsmöglichkeiten: 
o Apfelverkauf: Der Ankaufspreis beträgt derzeit 11,- € / 100 kg. Die Auszahlung erfolgt in bar. 
o Gutscheine für Juradistl-Apfelschorlen oder andere Nagler-Fruchtsäfte (100 kg Äpfel = 50 Liter 

Saft): Sie bezahlen eine Verarbeitungsgebühr in Höhe von 1,05 € / l. Der Saft kostet normal ca. 
2,45 € / l. Bei 100 kg Äpfel im Umtausch beträgt die Ersparnis also ca. 70 Euro und ist damit sehr 
lukrativ. Die Saftabholung ist in Regensburg bei der Kelterei Nagler (Galgenbergstraße 17) mög-
lich. 

• Großanlieferer über 10 Zentner pro Lieferung bitte vorher beim Landschaftspflegeverband 
Neumarkt i. d. OPf. e.V. anmelden (Wiebke Weiland, Tel. 09181/470-1380, Fax 09181/470-6874,  
Email: weiland.wiebke@landkreis-neumarkt.de). 

• Wichtiger Hinweis: Wer bereits eine Nagler-Kundennummer hat, bitte unbedingt mitbringen 
und bei der Sammelstelle angeben! 

 

Landschaftspflegeverband Neumarkt i. d. OPf. e. V., Nürnberger Straße 2 a, 92318 Neumarkt 
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Fa. Jakob Neumeier
Inh. Robert Neumeier

92366 Hohenfels - Turmgasse 7
Tel (0 94 72) 229 - Fax (0 94 72) 85 14 

Spenglerei,
Sanitär,

Gas- und 
Wasserinstallationen,

Heizungsbau,
Solaranlagen,
Blitzableiter

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Ausstellung und Büro: 
Wohnstudio‐S GmbH          Tel.: 09472 8040 
Schloßstraße 5              Home: www.wohnstudio‐s.de 
92366 Hohenfels – Raitenbuch         E‐mail: info@wohnstudio‐s.de 

‐ Einbauküchen                       ‐ Badmöbel                                   ‐ Büroeinrichtungen   

‐ Infrarotkabinen                       ‐ Wohnmöbel                              ‐ Saunaanlagen 

Überzeugen Sie sich selbst und schauen Sie doch einfach einmal bei uns vorbei. Vereinbaren Sie hierfür bitte einen Termin. Wir 
sind häufig für unsere Kunden unterwegs und deshalb nicht immer im Büro. Wir freuen uns auf Sie und Ihre Wohnträume! 
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Terminkalender der Vereine 
FFW Hohenfels
02.09.; 19.00 Uhr: Aktivenabend 
am Feuerwehrgerätehaus

Aktuelles unter 
www.ffw-hohenfels.de

FFW Raitenbuch 
04.09.; 19.00 Uhr: Übung in 
Hausraitenbuch   

Aktuelles unter  
www.raitenbuch-ortsvereine.de/
feuerwehr oder auf Facebook unter 
Freiwillige Feuerwehr Raitenbuch 

Stammtisch der Schlossbrü-
der Raitenbuch: 
02.10.; 19.00 Uhr Weinfest in der 
Laube am Dorfplatz 

Bergschützen Hohenfels
Jeden Montag Schießabend im 
Schützenstüberl, Beginn 19.00 Uhr 

TSV Hohenfels
07.09., 15.15 Uhr: 
SV Hörmannsdorf – 
TSV Hohenfels 

14.09., 15.00 Uhr: 
TSV Hohenfels –  
SV Aichkirchen

20.09., 16.00 Uhr:  
SpVgg Willenhofen-Herrnried – 
TSV Hohenfels 

27.09., 16.30 Uhr:  
DJK-SV Oberpfraundorf –  
TSV Hohenfels

Aktuelle Informationen unter 
www.tsv-hohenfels.de

 

Volleyballabteilung
Jeden Freitag	 Volleyminis ab 8 
Jahren (ab 16 Uhr) 

 

Jeden Sonntag Kegelabend der 
Herren im BRK-Heim, 18.00 Uhr.

Jeden Montag Stepp-Aerobic in 
der Schulturnhalle, Beginn 
19.00 Uhr.

Jeden Mittwoch Kinderturnen für 
Kinder ab sicherem Laufen bis 3,5 
Jahren immer mittwochs von 15:15 
Uhr bis 16:15 Uhr in der Schulturn-
halle Hohenfels. 

Kontakt: Anna Metz - Tel.: 
01703844382

 

Abteilung Gymnastik 

Jeden Donnerstag Gymnastik in 
der Schulturnhalle von 18.30 Uhr 
bis 19.30 Uhr.

 

Abteilung Wandern
Wanderstammtisch 2025 jeden 
2ten Mittwoch im Monat um 19:00 
Uhr im Gasthaus Taverne.

Kolping-Sportgruppe 
Jeden Donnerstag Damengymnas-
tik in der Turnhalle von 19.30 Uhr 
bis 20.30 Uhr. 

Kolpingsfamilie Hohenfels
Aktuelle Informationen im Internet 
unter www.kolping-hohenfels.de

Burgtheater-Stammtisch
Jeden 2. Mittwoch im Monat 19.30 
Uhr im Gasthaus Bogner für alle 
Interessierten am Theater 

FCN Fanclub Hohenfels
Der 1. FCN-Fanclub unternimmt 
auch heuer wieder einen Tages-
ausflug. Dieses Jahr geht es am 
25. Oktober nach Würzburg. Nach 
einer Stadtführung und die Besich-
tigung der Residenzgärten ist als 
Abschluss eine Weinprobe mit 
Häcklerbrotzeit in Untereisenheim 
geplant. Abfahrt ist um 7.30 Uhr 
und zurück sind wir so gegen 
20.30 Uhr. Es sind auch Nichtmit-

glieder herzlich willkommen. 
Anmeldung bei Reinhold Kollroß: 
Tel. 09492-6830, 015165122982 
oder reinhold.kollross@t-online.de

Aktuelle Informationen unter: 
fcn.fanclub.hohenfels.de 

FCB Fanclub Forellenbachtal 
Hohenfels
Aktuelle Informationen im Internet 
unter www.fcb-hohenfels.de 

Burschenverein Hohenfels
Aktuelle Informationen auf 
Facebook unter Burschenverein 
Hohenfels e.V.  

Stockschützen Hohenfels
Trainingszeiten jeden Freitag ab 
19.00 Uhr.  

Soldaten- und Kriegerkame-
radschaft Hohenfels
Jeden 1. Mittwoch im Monat 
Kameradschaftsabend im Gast-
haus Taverne. 

Motorradfreunde Hohenfels
Aktuelle Informationen im Internet 
unter: 
www.motorradfreunde-hohenfels.de 

Dorfgemeinschaft 
Großbissendorf
04.09.; 14.30 Uhr:  Kaffeekränz-
chen im Dorfstodl  

VTG Hohenfelser Land
03.09.; 19.30 Uhr: Tanzprobe im 
Gasthaus Taverne.

06.09.; 18.00 Uhr: Gottesdienst für 
die verstorbenen Mitglieder, 

(Fortsetzung auf Seite 27)



Mitteilungsblatt Hohenfelser Land · Seite 27

anschließend Festabend anläss-
lich des 30-jährigen Jubiläums im 
Gasthaus Taverne. 

VdK Hohenfels
Aktuelle Informationen finden Sie 
unter: www.bayern.vdk.de/ 
vor-ort/ov-hohenfels/

 Evangelische Jugend
Bei uns sind Alle willkommen, 
unabhängig der Konfession!

Gruppe Kirchenmaus (6-10J)
Do, 25.09. 15:30-17:00 Uhr:

Bastelaktion Herbstwald
Ev. Gemeindehaus, Kiesweg 43 in 
Parsberg 
Unkostenbeitrag 4€, Anmeldung 
bis 20.09.

Jugendgruppe JUZE (11-17J)
Sa, 27.09. 19:00–21:00 Uhr:

#offener Treff
Spielen, Quatschen und Co. – ein-
fach vorbeikommen im evang. Ge- 
meindehaus Parsberg, Kiesweg 43

Weitere Informationen unter 
www.parsberg-evangelisch.de 
instagram: juze_parsberg 
Tel: 01525 / 4086580

(Fortsetzung von Seite 26)

Workshop „Dirigieren“ mit Mathias Wehr
Am 12.07.2025 fand im Hohenfelser Keltensaal bereits zum wiederholten Male der Workshop „Dirigie-
ren“ mit dem Dozenten Mathias Wehr statt. Aus mehreren Kreisverbänden und Bezirken des Nordbay-

erischen Musikbundes (NBMB) sowie des Allgäu-
Schwäbischen Musikbundes (ASM) fanden sich 
über zwanzig motivierte Musikerinnen und Musiker 
ein: vom Dirigier-Neuling bis zum staatlichen aner-
kannten Dirigenten war alles vertreten.   Mathias 
Wehr schaffte es, auf jeden Teilnehmenden ganz 
individuell einzugehen und so jeden auf seinem Di-
rigier-Niveau voranzubringen. Dieses Wissen wur-
de nach dem gemeinsamen Mittagessen praktisch 
auf das Dirigieren von Bach-Chorälen angewendet. 
Viele standen zum ersten Mal vor einem Orchester. 
Die Organisation hatte die Neumarkter Kreisdiri-
gentin Dr. Lucia Bäuml inne. Herzlicher Dank gilt 
der Kolping-Jugendblaskapelle Hohenfels mit Vor-

stand Fabian Boßle und Dirigentin Nica Schächtele, die gleichzeitig stellvertretende Kreisdirigentin im 
Kreisverband Neumarkt ist. Danke auch allen, die zum Gelingen des Workshops beigetragen haben.

–

Die Teilnehmerinnen und Teilnehmer des Workshops 
„Dirigieren“ 2025 mit dem Dozenten Mathias Wehr (2. 

Reihe rechts).
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   Persönliche Beratung

   Kundenkarte mit 
vielen Vorteilen

Unsere Serviceleistungen für Sie:
   Online Vorbestellung

   Paracelsus-Bonus- 
punkte für Ihre Treue

PARACELSUS-APOTHEKE
Inh.: Apothekerin Imke Kuhne e. K.
Dr.-Boecale-Straße 5 · 92331 Parsberg
Tel.: 09492 94160 · Fax: 09492 941614
info@paracelsus-apotheke-parsberg.de

Wir
freuen uns

auf Sie!

   Großes Warenlager

   Botendienst zu 
Ihnen nach Hause

K o m p e t e n z  i n  G e s u n d h e i t

E-mail: info@schreinerei-eichenseer.de
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Wissenswertes über die Natur, das Wild und die Jagd rund um Hohenfels 

Artenreichtum bei Insekten rund um Hohenfels!
Heute machen wir mal einen Ausflug in das Reich der Insekten. Wie heißt der Slogan der vor ein paar Jahren 
aktuell wurde: Hohenfels, da wo die Schmetterlinge tanzen! Ja, Schmetterlinge gibt es bei uns jede Menge, 
Tagpfauenauge, Schachbrett, Taubenschwänzchen und auch viele andere. Man muss nur die Augen aufmachen, 
um die Schönheit und Farbenpracht der Natur zu sehen.
Die große Anzahl und der Reichtum an Insekten im Hohenfelser Raum, hat mit Sicherheit auch etwas mit dem 
Truppenübungsplatz zu tun. Dort wurden seit 1938 keine Spritzmittel, kein Dünger, keine Unkrautvernichter, keine 
Pestizide etc. mehr ausgebracht. Aus diesem Grund gibt es im Truppenübungsplatz viele Pflanzen und Insekten, 
die es außerhalb nicht mehr gibt und davon profitieren auch die Randgemeinden wie Hohenfels.
Im Engltal oberhalb der Hohenfelser Kläranlage gibt es zum Beispiel Pflanzen und Insekten, die bayernweit schon 
sehr selten geworden sind. Der Regensburger Biologe Michael Härtl bezeichnet das Engltal, als ein Insektenpa-
radies mit einer Artenvielfalt die in ganz Bayern nur noch in den Isarauen anzutreffen ist. Von Michael Härtl 
stammt auch das Foto oben, von einer Heuschrecke die er im Engltal fotografiert hat.
Herr Härtl würde den Hohenfelser Bürgerinnen und Bürgern eine Führung durch das Engltal anbieten, um uns 
zu zeigen, was wir für einen „Schatz vor unserer Haustür“ haben. Wer daran Interesse hat, meldet sich bitte 
telefonisch bei Norbert Wittl. Bei genügend Interessenten vereinbaren wir einen Termin an einem Samstag- oder 
Sonntagnachmittag.
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Service- und Telefonverzeichnis 
Stand ab 01.08.2025

Marktverwaltung
Pfarrer-Ertl-Platz 3 
92366 Hohenfels 

Telefon 09472/9401-0 
Telefax 9401-94 

Internet: www.markt-hohenfels.de 
E-Mail: info@markt-hohenfels.de

Erster Bürgermeister 
Christian Graf 

Telefon 09472/9401-21 
E-Mail: buergermeister@markt- 

hohenfels.de

Vorzimmer/Mitteilungsblatt 
Claudia Zeitler 

Telefon 09472/9401-21 
E-Mail: vorzimmer@markt- 

hohenfels.de 
E-Mail: mitteilungsblatt@markt- 

hohenfels.de

Geschäftsleitung/Standesamt 
Latoya Gruner 

Telefon 09472/9401-22 
E-Mail: latoya.gruner@markt- 

hohenfels.de

Bauamt 
Lukas Wieczorek 

Telefon 09472/9401-23 
E-Mail: bauamt@markt- 

hohenfels.de

Kämmerei 
Christiane Walter 

Telefon 09472/9401-41 
E-Mail: kaemmerei@markt- 

hohenfels.de

Kassenwesen 
Tanja Kellner 

Telefon 09472/9401-42 
E-Mail: kasse@markt-hohenfels.de

Einwohnermeldeamt / 
Passangelegenheiten 

Irmgard Bayerl 
Telefon 09472/9401-31 

Dominik Söllner 
Telefon 09472/9401-49 

E-Mail: ewo@markt-hohenfels.de

Öffnungszeiten Marktverwaltung 
Montag bis Freitag	 08.00 - 12.00 Uhr 
Montag	 13.30 - 15.30 Uhr 
Donnerstag	 13.30 - 17.30 Uhr

Termine außerhalb der Öffnungs-
zeiten nach Vereinbarung

Eltern-Kind-Gruppe Hohenfels 
Ramona Wagner Tel.: 09472/711 

0151/19181403 
Treffen: nach tel. Rücksprache 

Montag	 08.30 - 10.30 Uhr

Gemeindlicher Jugendpfleger 
Nico Bilic 

Telefon: 0151-72472620 
E-Mail: jugend@markt-hohenfels.de 

Sprechzeiten im Rathaus: 
Dienstag	 15.00 - 16.30 Uhr

Notruftafel 
Polizei	 110 
	 09492/9411-0 
Feuerwehr	 112 
Rettungsdienst BRK	 112 
Ärztl. Bereitschaftsdienst:	 116117 
Störung Strom	 0941/28003366 
Störung Gas	 0941/28003355 
KD-Center Bayernwerk Pbg.	09492/950-0 
Störung Telefon	 0800/3301000 
ZV Laber-Naab	 09493/94140 

Allgemeine Öffnungszeiten
Pfarrbüro 

Telefon 09472/276

Donnerstag	 09.00 - 11.00 Uhr 
Donnerstag	 17.30 - 19.30 Uhr

Bücherei/Kommunbrauerei 
Klaudia Laßleben u. 
Rosemarie Freimann 

Telefon 09472/907671 
E-Mail: 

buecherei@markt-hohenfels.de

Dienstag	 16.00 - 18.00 Uhr 
Samstag	 17.00 - 19.00 Uhr

Kläranlage/Wertstoffhof 
01. Mai - 31. Oktober

Di. und Do.	 09.30 - 10.30 Uhr 
Dienstag	 16.30 - 17.30 Uhr 
Samstag	 09.30 - 11.00 Uhr

 
Post-Shop Hohenfels 

Turmgasse 5 
Telefon: 09472/90 79 170

Montag bis Freitag	 08.00 - 12.00 Uhr 
Mo., Di., Do., Fr.	 14.00 - 17.00 Uhr 
Samstag	 08.00 - 11.00 Uhr 

Sparkasse 
Telefon 09181/210-0

Freitag	 09.00 - 12.00 Uhr 
und	 14.00 - 16.30 Uhr 
Mo., Di., Mi., Do.	 Geschlossen

Raiffeisenbank 
Telefon 09472/600

Schalteröffnungszeiten 
Mo. und Do.	 08.30 - 12.30 Uhr 
und	 13.30 - 16.30 Uhr 
Di., Mi., Fr.	 Geschlossen

BRK Hohenfels/Seubersdorf - 
Ambulante Pflege 

Telefon 09492/906025 
oder      0171/9734345

Sprechzeiten: Mo. 08.00 Uhr bis  
13.00 Uhr und nach Vereinbarung 
Büroadresse:  
Rotkreuzstraße 4, 92331 Parsberg 

Ärzte
Facharzt für Allgemeinmedizin 

Hubert Kleindienst 
Pfarrer-Ertl-Platz 2 
Telefon 09472/201 

Telefax 09472/910289

Mo. - Fr.	 08.00 - 12.00 Uhr 
Mo. und Do.	 14.30 - 16.00 Uhr 
Di.	 16.00 - 18.00 Uhr

Zahnarzt 
Dr. Ehrnsberger 

Asamstr. 16 
Telefon 09472/757

Mo., Di., Do., Fr.	 08.00 - 12.00 Uhr 
Mo., Do., Fr.	 14.00 - 18.00 Uhr 
Dienstag	 16.00 - 20.00 Uhr

Psychotherapeutische Praxis 
für Kinder und Jugendliche 

Ilonka Strobl-Schaul 
Frauenboden 11, Großbissendorf, 

Tel.: 09472-907657 
Termine nach Vereinbarung

Ergotherapie Hohenfels 
Elisabeth Hollweck 

Auf der Breiten 36, Hohenfels 
Tel.: 0155-62657853 

E-Mail: ephollweck@web.de
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PFARRKINDERGARTEN  

 
 
   

 

 

 

 

 

 

 

 

Samstag, 20.09.2025 von 14.00-17.30 Uhr 
im Johannessteg 3, 92366 Hohenfels 

Mit Dankandacht, Grußworten, Kaffee + Kuchen, 
Kinderschminken, Basteln + Spielen, Eis, Popcorn,… 
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Wir feiern 

Jahre! 

1965 
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• Unfallinstandsetzung - Lackiererei

• Ersatzteile

• Service- und Mietwagen

• TÜV / AU 5 x wöchentlich

• Waschanlage

• Jahres-/Halbjahreswagen

• spezielle Anfertigung für Oldtimer 
  (Karosserie)

• Klima- und GlasserviceGmbH

www.schreinerei-leonhard-boehm.de

Tel.: +49 9472 91 02 82
Fax: +49 9472 91 02 76
E-Mail: 
info@schreinerei-leonhard-boehm.de

Fenster und Türen

Möbel

Boden und Treppen

Innenausbau

Badgestaltung

Gießereimodelle

Schreinerei Leonhard Böhm
Ammelacker 3
92366 Hohenfels

 

18 UHR: Kirchweih- Gottesdienst in Dinau 
Ab 19 UHR: gemütliches Beisammensein im 

„Braller-Stodl“ 

mit musikalischer Unterhaltung durch dEN 

„KESSELFLEISCH-EXPRESS“ 

und Tanzeinlage der „Dinauer Wadlhauer“ 

Ab 17 Uhr: Bewirtung mit Musik 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 

Die FF Dinau freut sich auf Euer Kommen! 

   L 

    
SAMSTAG: 20.09.2025 

SONNTAG: 21.09.2025 
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Öffnungszeiten – Kommunmarkt
Mo., Di., Do., Fr. 06.00 – 12.30 Uhr und 14.00 – 18.00 Uhr

Mi. 06.00 – 12.30 Uhr, Nachmittag geschlossen
Sa. 07.00 – 12.00 Uhr, Nachmittag geschlossen

Telefon: 09472/90 79 170

Angebot für September

Axe Duschgel 
versch. Sorten 1,99 €

Yum Yum Nudeln 
versch. Sorten 0,49 €

Mittwochsangebot:

Schaschlik mit Pommes 8,90 €
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Polizeibericht
Heiligenfigur durch Öl beschädigt - In der 
Tatzeit vom 30.07., 20.00 h, bis zum 31.07.2025, 
10.00 h, wurde in der Wimbergstraße, Markstet-
ten, die Franziskusstatue vor der Kapelle mit Öl 

überschüttet. Das Öl läßt sich nicht mehr rück-
standslos entfernen. Der Schaden beträgt ca. 
500.--€. Wer hat hier im Tatzeitraum verdächtige 
Wahrnehmungen gemacht? Hinweise bitte an die 
Polizei Parsberg, unter der Tel.-Nr. 09492-94110.

KLEBL ALS

ARBEITGEBER

SPE ZIALIST AUF DREI FELDERN: BAU ∙ KONSTRUK TIVE FERTIGTEILE ∙ HANDEL

Wir bieten verschiedenste Einstiegsmöglichkeiten im gewerblichen, kaufmännischen

 und technischen Bereich sowie zahlreiche Ausbildungsmöglichkeiten.

www.klebl.de/karriere

KLEBL GmbH
Gößweinstraße 2 • 92318 Neumarkt i.d.OPf.
Telefon (09181) 900-0 • personalabteilung@klebl.de

WERDE 
KLEBL(ER)

Folgen Sie uns auf

Termine Bürgerversammlungen 2025:

Markstetten: 	 18.09.2025 	 um 19.00 Uhr im Gasthaus Pirzer 
Großbissendorf: 	 19.09.2025 	 um 19.00 Uhr im Dorfstodl 
Hohenfels: 	 24.09.2025 	 um 19.00 Uhr im Gasthaus Taverne 
Raitenbuch: 	 25.09.2025 	 um 19.00 Uhr im Gasthaus Spangler
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Ihr Einkommen ist zu 
wertvoll für Kompromisse
Berufsunfähigkeit kann viele Gründe  
haben. Sichern Sie Ihre Existenz  
jetzt ab. Der Berufsunfähigkeits- 
Schutzbrief fängt Sie im  
Ernstfall finanziell auf.

Gerne beraten wir Sie:

Marktplatz 3 
92366 Hohenfels
Tel.: 09472 8694, E-Mail: meier@zuerich.de

Geschäftsstelle 
Norbert Meier 


